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Vorbemerkung 

Mit dem vorliegenden Statistischen Bericht wird eine neue Veröffentlichungsreihe des 

Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik No rdrhein -Westfalen mit Ergebnissen 

der neuen Beschäftigtenstatistik begonnen. In vierteljährlichem Abstand werden Ergeb-

nisse zur Struktur de1' sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach de-

mographischen und erwerbsstatistischen Merkmalen wie beruflicher Tätigkeit, berufli-

chem Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf dargestellt. Diese Daten werden von 

allen Bundesländern im Rahmen des Mindestveröffentlichungsprogramms in gleicher 

F orm bereitgestellt. 

• 



l Grundlagen und Inhalt 
der Beschäftigtenstntistik 

1. 1 Einführung 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue 
integrierte Meldeverfahren zur So zialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversi-
cherung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit 
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen wo rden. Dieses 
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für 
alle sozialversicherungspflichtig beschäftigten 
Arbeitnehmer eine einheitliche und automati-
onsgerechte Lieferung von Meldungen über de -
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versi-
cherten. 

Datenerfassung, -s peicherung und -verarbei-
tung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen. 
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit, 
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallen-
den Meldebelege auch sekundärstatistisch aus -
zu werten. 

Die kurzfristigen Informationen s ollen der lau-
fenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung die nen. Von Bedeutung sind hierfür in er-
ster Linie Anga ben über Beschäftigt e in wirt-
schaftssystematischer und regiona ler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarkt-
entwicklung benötigt. Sie enthalten neben den 
kurzfristigen Informationen auch Angaben über 
Beschäftigungszeiten und Entgelte. 

Die gesetzlich e Grundlage zur Durchführung 
der Be schäftigtenstatistik bildet das Arbeits -
förderungsgesetz (AFG) vom 25 . .Tuni 1969. Da-
nach hat die Bundesanstalt für Arbeit, Umfang 
und Art der Beschäftigung sowie Lage und Ent-
wicklun g des Arbeitsmarktes, der Berufe und 
der beruflichen Bildungsmöglichkeiten im all-
gemeinen und in den einzelnen Wirtschaftszwei-
gen und Wirtschaftsgebieten auch nach der so -
zialen Struktur zu beobachten, zu unt e rsuchen 
und für die Durchführung der Aufgaben der Bun-
desanstalt aus zuwerten (Arbeitsmarkt- und Be-
ru fsforschung). Als Ergänzung dazu haben das 
Statistis ch e Bundesamt und die Statistischen 
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für 
allge m eine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen un d sie mit den Beschäftigten - und Ent-
geltangaben au s anderen Quellen zu ko o rdinie-
ren. 

1. 2 Das Meldesystem in der 
So zialversicherung 

1. 2. 1 Auskunftspflichtige 
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Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie 
müssen an die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen sowie an die 
Bundesanstalt für Arbeit Meldungen verschie-
denen Inhalts erstatten über die in ihrem Be-
trieb sozialversicherungspflichtig beschäftigten 
Arbeitnehmer. 

Die Träger der gesetzlichen Kranken- und Ren-
tenversicherungen und die Bundesanstalt für 
Arbeit haben zu diesem Zweck einen Daten-
verbund geschlossen, der eine gemeinsame Da-
tenerfassung und einen gegenseitigen Datenaus -
tausch zum Inhalt hat. Als Voraussetzung dazu 
wurden neue Meldebelege entwickelt, deren Da-
ten maschinell gelesen, auf individuellen Kon-
ten fortlaufend gespeichert und für statistische 
Zwecke in einer Versichertendatei weiterver-
arbeitet werden. Die Meldung kann von den 
Arbeitgebern entweder auf maschinenlesbaren 
Vordrucken oder auf anderen maschinell aus-
wertbaren Datenträgern erstattet werden. Mel-
depflichten, Form, Inhalt und Fristen für die 
Meldungen an die Träger der Sozialversiche-
rung und die Bundesanstalt für Arbeit sind in 
der Datenerfassungs-Verordnung (DEVO)1 l bzw. 
in der Datenübermittlungs-Verordnung (D ÜVO) 2i 
gesetzlich geregelt. 

1. 2. 2 Erfaßter Personenkreis 

Nach der DEVO {§ 2) sind von den Arbeitgebern 
Meldungen zu e rstatten für alle "Arbeitnehmer 
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Beschäf-
tigten, die krankenversicherungspflichtig, ren-
tenversicherungspflichtig oder beitragspflichtig 
nach demArb eitsförderungsgesetz sind oder für 
die Beitragsanteile zu den gesetzlichen Renten-
versicherungen zu entrichten sind", kurz, über 
alle in ihre m Betrieb sozial versicherungspflich-
tig Beschäftigten. Aus dieser Abgrenzung heraus 
ergibt sich, daß in der Beschäftigtenstatistik in 
der Regel alle Arbeiter und Angestellten (einschl. 
Auszubildende), zusammen rd. 75 % aller Er-
werbstätigen, erfaßt werden. Unberücksichtigt 
bleiben Beamte, Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige und alle geringfügig be-
schäftigten Arbeitnehmer, die nur eine sog. Ne-
benbeschäftigung oder Nebentätigkeit ausüben 
und nicht der Sozialversicherungspflicht unter-
liegen (siehe Abschnitt 2). 

1) Verordr..ung über di e lirfasaung von Daten fürdit Träger der Sozial-
versicherung und f ür die Bundesanstalt für Arbeit (Daten1rfa1sung11-
Verordnung - DE:'10) vom 24.11.1972 (BGBl. I S, 2159), - 2) Verord-
nung über die Oatenüberm.i ttlu.ng auf aaschintll verv1rtbar1n Daten-
trägern im Bereich der Sodalveraicherung und der Bundeaa.natalt für 
Arbeit (Datenübermittlunga-Vorordnung- DÜVO) vom 18.12,1972 (BGBl. I 
s. 2482). 
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1. 2. 3 Art der Meldungen 

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeitge-
bern für alle sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten in einheitlicher und automationsge-
rechter Form (lesefähige Belege) im wesent-
lichen folgende Meldungen: 

eine Anmeldung bei 

- Aufnahme einer sozialversicherungspflich-
tigen Beschäftigung 

- Übergang aus einer anderen Beitragsgruppe 
oder Kasse 

eine Abmeldung bei 

- Ende einer sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigung 

Übergang in eine andere Beitragsgruppe 
oder Kasse 

eine Jahresmeldung 
die am Jahresende 
cherungs pflichtigen 
standen. 

für alle Beschäftigten, 
in einem sozialversi-

Beschäftigungsverhältnis 

Aus der Sicht der am Datenverbund beteiligten 
Stellen handelt es sich bei den Meldungen im 
einzelnen um 

- die Bescheinigungen des Entgelts gegenüber 
den Trägern der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, 

- die An- und Abmeldungen bei den Trägern 
der Krankenversicherung, 

- die Anzeigen der Einstellung und Entlas -
sung gegenüber dem Arbeitsamt. 

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht un-
terliegenden Beschäftigung wird auf der sog. 
Anmeldung, die Beendigung des Beschäftigungs-
verhältnisses und die Jahresmeldung werden auf 
der s o g. Versicherungskarte mitgeteilt. DieAr-
beitgeber senden die Meldeformulare an die zu-
ständigen Trä ger der Krankenkassen. Diese prü-
fen die Meldungen auf formale und inhaltliche 
Richtigkeit, nehmen - falls erforderlich - Kor-
rekturen vor und leiten die Unterlagen an die Da-
tenerfas sungs stellen der Rentenversicherungs -
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Belegen 
müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldun-
gen nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach 
1.5 Wochen bei den Rentenversicherungsträgern 
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die 
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber 
betragen 2, 6 bzw. 13 Wochen. Arbeitgeber, die 
nach der DÜVO die Meldungen auf maschinellen 
Datenträ gern liefern, können diese unmittelbar 
an die Datenerfassungsstelle der Rentenversi-
cherungsträger weitergeben. 

Nach der maschinellen ßearbeitung der Meldun -
gen bei den zuständigen Stellen der Rentenver-
sicherungsträger werden die Datenträger der 
Bundesanstalt für Arbeit zur weiteren Aufberei-
tung und Auswertung übermittelt. 

1. 2. 4 Erhebungsmerkmale 

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik läßt sich 
am besten durch die in den Anmeldungen und 
den Versicherungskarten enthaltenen Tatbestän -
de beschreiben. Wie sich aus nachfolgender 
Übersicht ergibt, i st die Mehrzahl der für die 
Statistik relevanten Tatbestände sowohl in der 
Anmeldung als auch in der Versicherungskarte 
enthalten 

Tatbestände 

Anmeldung Versicherungs karte 

Versicherungsnummer 

daraus: 

Träger der 
Rentenversicherung 

Geburtsdatum (Altersjahr) 

Geschlecht 

Betriebsnummer (aus der 
Betriebsdatei) 

Wirtschaftszweig 

Arbeitsort 

Angaben zur Tätigkeit 

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf) 

Stellung im Beruf 

Ausbildung 

Staat sang eh ö rigkeit 

Beginn der 
Beschäft i gung 

Beginn und Ende der 
Heschäftigung 

Beitragspflichtiges 
l{rut toarheits entgelt 

Grund der AIJgabP 

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für jeden 
Versicherten unter seiner Versicherungsnum-
mer ein sog. Versichertenkonto, auf dem alle 
Meldungen zu der jeweiligen Versicherungs-
nummer (mit allen auswertbaren Merkmalen aus 
der Anmeldung und der Versicherungskarte) in 
chronologischer Reihenfolge nach d e m Wirk-
samkeitsdatum gespeichert werden. Diese Ver-
sichertendatei ist die Grundlage aller Auszäh-



lungen. In der Versichertendatei ist die Ver-
sicherungsnummer das Identifikationsmerkmal 
für den Versicherten. Sie ist zwölfstellig und 
beinhaltet u. a. die Zugehörigkeit zum Träger 
der Rentenversicherung, das Geburtsdatum und 
das Geschlecht des Versicherten. 

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen 
Meldeverfahren zur Sozialversicherung gewon-
nenen Daten für die Beschäftigtenstatistik fer-
ner eine - auf den Daten der Arbeitsstättenzäh-
lung 1970 basierende - Betriebsdatei aufgebaut. 
Sie hat zu diesem Zweck an jeden Betrieb eine 
Betriebsnummer vergeben. (Die Betriebe wer-
den als örtliche Einheit definiert. Niederlas sun -
gen eines Unternehmens können zu einem Be-
trieb zusammengefaßt werden, sofern sie in 
derselben Gemeinde liegen, denselben wirt-
schaftlichen Schwerpunkt haben und die Meldun-
gen zur Sozialversicherung von einer zentralen 
Stelle abgegeben werden). Neben der Betriebs -
nummer enthält die Betriebsdatei insbesondere 
den Wirtschaftszweig des Betriebes und einen 
Postortschlüssel (Zustellbezirke). Um die Post-
orte zu entschlüsseln und auch die amtlichen 
Gemeindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die 
Ortsdatei eingerichtet. Nur mit Hilfe dieser bei-
den Dateien der Bundesanstalt für Arbeit ist die 
Beschäftigtenstatistik in fachlicher und regiona-
ler Gliederung - nach dem Arbeitsort - möglich: 
An jedem Auswertungsstichtag erfolgt maschi-
nell eine Abfrage eines jeden in der Versicher-
tendatei geführten Versichertenkontos danach, 
ob der dahinterstehende Versicherte in einem 
Beschäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die 
Auflistung aller Personen, die nach den vorlie-
genden Meldungen am Stichtag in einem Beschäf-
tigungsverhältnis stehen, in der Gliederung nach 
persönlichen und erwerbsstatischen Merkmalen 
stellt die Grundlage der Beschäftigtenstatistik 
dar für die Erstellung der Bestandsergebnisse 
am Stichtag. Dieser Ausdruck wird der amtli-
chen Statistik für Auswertungen zur Verfügung 
gestellt. 

2 Definitionen von 
Begriffen und Merkmalen 

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Ar-
beitnehmer 

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufsaus -
bildung Beschäftigten (Auszubildende u. a. ), die 
krankenversicherungspflichtig, rentenversiche-
rungspflichtig und/ oder beitragspflichtig sind 
zur Bundesanstalt für Arbeit (Arbeitslosenver-
sicherung nach dem Arbeitsförderungsgesetz) 
oder für die von den Arbeitgebern Beitragsteile 
zu den gesetzlichen Rentenversicherungen zu 
entrichten sind. Zu diesem Personenkreis ge-

? 

hören: Arbeiter, Angestellte und Auszubildende, 
sofern es sich bei ihrer Erwerbstätigkeit nicht 
um eine sog. geringfügige Beschäftigung bzw. 
geringfügige selbständige Tätigkeit handelt3l . 
Eine solche ist weder versicherungspflichtig 
noch beitragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit 
wird versicherungsrechtlich dann als eine ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet 4l, wenn sie nur 
"kurzfristig" ausgeübt oder nur "geringfügig 
entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt als 

kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres 
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus ver-
traglich auf eine Dauer von höchstens zwei 
Monaten oder 50 Arbeitstage begrenzt ist. 
(Bis 31.12.1978 waren noch Tätigkeiten ver-
sicherungsfrei, die auf 7 5 Arbeitstage oder 
3 Monate beschränkt waren). 

- geringfügig entlohnt, wenn sie zwar laufend 
oder in regelmäßiger Wiederkehr ausgeübt 
wird, die vereinbarte Wochenarbeitszeit aber 
unter 15 Stunden liegt (bis 31.12.1978 = unter 
20 Stunden) und das Arbeitsentgelt regelmäßig 
im Monat ein Fünftel der monatlichen Bezugs -
größe, bei höherem Arbeitsentgelt ein Fünftel 
des Gesamteinkommens nicht übersteigt. Der 
Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 
gibt die Bezugsgröße und die maximale Höhe 
des Entgeltes, das jeweils als "geringfügig 
entlohnt" gilt, bekannt. Danach waren in den 
Jahren 1977 bis 1979 folgende Beschäftigungen 
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM ver-
sicherungsfrei: 

Zeitraum 

1.1.1977 - 30. 6. 1977 

1.7.1977 - 31.12.1977 

1.1.1978 - 31.12.1979 

Beschäftigungen 

außerhalb I innerhalb 

des Bergbaus 

425 

370 

390 

525 

370 

390 

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen, 
sind dann versicherungsfrei, wenn sie einge-
schrieben sind (Immatrikulationsnachweis) und 
bei ihnen das Studium, nicht die Beschäftigung 
im Vordergrund steht. Wird regelmäßig - nicht 
nur in den Semesterferien - eine Beschäftigung 
von mindestens 20Stunden wöchentlich ausgeübt, 
so wird vermutet, daß das Studium nicht mehr 
im Vordergrund stehen kann. In diesen Fällen 
besteht Versicherungspflicht. 

3) Viert•• Buch Sozialg111t1buch11 (S0B IV) voa 23,12.1n6 
(BGBl. I S, 3845) - für die 
rung -, am l, Juli 1~77 in Kraft g1tr1ton, früher hbtnbucbäf-
tigung oder Hebontätigkti t b111icbn1t. • 4) Ia nachfolg1nd1n v1rd1n 
nur die für dieu Veröffentlichung bed1utau1n 
chen Butiuungon dargelegt, die uit Inkrafttreten du Vierten 
Bucbee du S01ialgeaetzbuches gel ttn, 
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Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann als 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, wenn 
sie ihre Dienste aus einem auch weiterhin be-
stehenden Beschäftigungsverhältnis heraus an-
getreten haben und nur wegen des Wehr- oder 
Zivildienstes kein Entgelt fo rtbezahlt erhalten. 

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei oder 
mehr versicherungspflichtigen Beschäftigungen 
nachgehen, werden nur nach den Merkmalen der 
zuletzt aufgenommenen Beschäftigung erfaßt. 

Ausländer 

Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht 
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 GG 
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und die 
Personen mit "ungeklärter" Staatsangehörigkeit. 

Arbeiter/ Angestellte (zusammengefaßte G lie -
derung) 

Die Differenzierung der sozialversicherungs -
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zuge-
hörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen Trä-
ger der Rentenversicherung. 

Voll- /Teilzeitbeschäftigte 

Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Voll-
und Teilzeitbeschäftigten liegen die von den Ar-
beitgebern in den Meldebelegen zu machenden 
Angaben über die arbeitsvertraglich vereinbarte 
Wochenarbeitszeit zugrunde, und zwar in folgen-
der Gliederung: 

- Vollbeschäftigt 

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeits-
zeit von weniger als 20 Stunden und 

Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeits -
zeit von 2 0 Stunden und mehr, jedoch nicht 
vollbeschäftigt. 

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser 
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen von 
Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt. 

Alter 

Das Alter wird nach der sog. Geburtsjahrme-
thode ermittelt. Die Berechnung erfolgt durch 
Differenzbildung zwischen dem Berichtsjahr und 
dem Geburtsjahr. Nach dieser Methode bleibt 
das "Alter" eines Beschäftigten während eines 
Berichtsjahres konstant. An allen Quartalsen-
den eines Kalenderjahres sind folglich die fest-
gestellten Veränderungen gegenüber dem Vor-
quartal ausschließlich als Saldo der Zu- und 
Abgänge von Angehörigen der jeweiligen Alters -
kohorte während des Quartals anzusehen. Dies 
gilt allerdings nicht beim Vergleich der Ergeb-
nisse für den 31. 3. eines Jahres und den Ergeb-
nissen für den 31. 12. des Vorjahres, da bei der 
Ermittlung der Ergebnisse für den 31. 3, neue 
5-Jahresaltersgruppen (-kohorten) abgegrenzt 
werden. Die Ergebnisse (nach dem Alter) für die 
beiden Stichtage sind daher nicht unmittelbar 
vergleichbar. 

Wirtschaftszweig 

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs wird 
nach dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige 
für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit 
- Ausgabe 1973 11 vorgenommen. Die Zuordnung 
der Beschäftigten erfolgt nach dem wirtschaft-
lichen Schwerpunkt des Betriebes (örtliche Ein-
heit), in dem der sozialversicherungspflichtige 
Arbeitnehmer beschäftigt ist. 

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Darstel-
lung der Ergebnisse nach der Systematik der 
Wirtschaftszweige, Fassung für die Berufszäh-
lung 197 0 (Umsteigeschlüssel siehe Anhang). Da -
durch soll der Vergleich der Ergebnisse mit 
anderen amtlichen Erwerbstätigkeitsstatistiken 
erleichtert werden. 

Regionale Zuordnung 

Der Nachweis der sozialversicherungspflichtig 
beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach dem 
sog. Arbeitsortprinzip. Die Beschäftigten wer-
den der Gemeinde zugeordnet, in der der Be-
trieb liegt, in dem sie beschäftigt sind. 

• 
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SOZIALVEISICHERUN5SPFLICHTl5 BESCHAEFTliTE AIBIITNEH•ER, DAtU,T(t AUSLAENDEI, IN DEN 

KREISFREIEN STAEDTEN UNt LANDKIEISEN Al 31 . 3. 1979 NACH AtBE1TERN/AN5EITELLTEN 

BESCHAEFTl6TE DARUNTER AUSLAENDER 

<"EISFREIE DAVON DAVON 
STADT/ INSGESA•T INS6ESA•T 

LANDKREIS ARBEITER AN6ESTELL TE ARBE!- ANGE-
TlR STELLH 

INSGES. WE18L. INSGES. WEIBL, INSGES. W E 1 Etl • INSGES • WE IBL. 

• 

REG.-BEZ .DUESSELDORF 

KREISFREIE STAEDTE 

DUESSELDORF 339 775 1 29 664 133 007 29 251 206 768 10D 413 36 704 10 976 28 2 81 8 425 
DUISBURG 226 739 59 508 136 573 18 139 90 366 41 369 23 248 2 818 20 902 2 346 
ESSEN 233 943 83 142 113 367 23 662 120 576 59 480 13 993 3 38D 11 297 2 696 
OEF ELD 99 690 35 107 55 474 12 918 44 216 22 189 9 215 2 518 7 939 1 276 
•DE NCHE NGLAOBACH 88 447 33 729 50 941 14 355 37 506 19 374 8 25 3 2 605 7 023 1 2 30 
•UELHEI• A. D. RUHR 65 413 21 365 35 982 6 932 29 431 14 433 6 046 1 4 95 5 354 692 
OBERHAUSEN 69 388 21 050 41 6D3 6 721 27 785 14 3 29 5 187 758 4 459 728 
RE.SCHEID 51 825 18 340 30 848 7 219 20 977 11 1 21 8 9 52 2 553 8 476 476 
SOLINGEN 59 122 23 288 35 382 10 312 23 740 12 976 9 079 2 952 8 5 79 500 
WUPPERTAL 149 265 61 168 78 871 23 522 70 394 37 646 15 794 5 574 14 2 76 518 

<REISE 

• L EV E 59 436 21 362 34 464 7 852 24 972 13 510 5 321 3 21 3 722 5 99 
"E TT•ANN 139 868 51 241 80 042 20 568 59 826 30 6 73 20 978 6 192 19 334 644 
NEUSS 110 710 35 659 64 210 13 110 46 50D 22 549 14 347 3 889 1Z 973 374 
V !ER SEN 65 771 25 526 39 944 11 344 25 827 14 182 6 165 1 927 5 213 952 
iiitE SE L 97 671 33 296 58 861 10 937 38 810 22 359 6 988 1 248 6 100 888 

ZUSA•MEN 185 7 063 653 41, 5 989 l69 216 81, 2 867 694 436 603 190 270 50 006 163 9 28 26 342 

DAVON: •REIS fRE lE STAEOTE 1383 607 4 86 361 711 81,8 15 3 031 671 759 333 330 136 471 35 4 29 116 5 86 19 885 
1( JH.IS E 1,73 456 167 081, 277 5 21 63 811 195 935 1 03 2 73 53 799 14 577 47 342 6 457 

REG.-HEZ.KOElN 

KR! ISFREIE STAEDTE 

AAC~EN 92 006 36 976 43 ~3 l 12 126 48 173 24 850 10 899 4 331 7 965 2 9.!4 
~ONN 118 11 5 55 500 42 000 11 897 76 115 43 603 9 298 3 588 6 683 2 615 
k OEL N 431 207 155 569 194 309 39 524 236 898 116 045 51, 100 13 995 1,4 953 9 147 
LE VE R.-.USEN 77 667 22 992 39 91 5 8 103 37 752 14 889 8 217 2 024 7 141 1 C76 

<Rl I SE 

AACHEN 70 076 21 689 44 35 9 8 374 25 717 13 315 5 299 219 401 898 
OUEREN 67 774 21 495 40 231 7 818 27 543 13 677 5 312 235 4 633 679 
ERfTKREIS 85 315 25 458 50 949 8 313 1' 366 17 145 8 1SO 812 7 334 846 
EU Sn RC HE N 36 162 13 040 22 450 5 2 78 13 712 7 762 1 857 722 1 590 267 
HEINSBERG 46 227 15 3&9 31 120 7 143 15 107 8 246 3 811 8 28 3 376 435 
OBERBERGISCHER KREIS 70 364 25 032 41 905 10 862 28 459 14 170 7 597 2 3 9& 6 95 0 647 
HHEINISCH-BERG!SCHEH KREIS 55 158 20 695 31 003 7 854 24 155 12 841 7 606 2 366 6 981 625 
RHEIN-SIEG-KREIS 92 379 32 269 51 829 10 442 40 550 21 8 27 9 455 2 "71 8 535 920 

zuso•EN 1242 450 446 1 04 633 903 137 734 608 547 308 370 131 631 36 989 110 54 2 21 OH9 

DAVON: KREIS fRE IE STAEDTE 718 995 271 037 320 057 71 650 398 938 199 387 82 514 23 938 66 742 15 772 
KREISE 52 3 1,55 175 067 313 846 66 084 2 09 609 108 983 49 117 13 051 43 800 5 317 

RlG.-BEZ.~UENSTE• 

•REISfkEIE STAEDTE 

bOTTROP 25 481 8 281 17 095 3 1 52 8 386 5 129 1 884 236 1 760 124 
&ELSEN<IRCHEN 104 756 32 260 68 071 11 936 36 685 20 324 10 069 537 9 407 662 
•uENSTEk 100 966 1,0 867 39 816 9 308 61 150 31 559 4 484 503 3 494 9YO 

KR E !SE 

~ORKEN 83 986 28 355 54 546 13 13 1 29 440 15 224 956 812 2 85 6 71 
COESFELD 31, 957 12 588 21 209 4 955 13 748 7 633 938 237 797 1"1 
kECKLIN GHAU SEN 164 878 52 82 .S 103 081 18 289 61 797 34 534 9 499 654 8 436 063 
STE !NfuRr 96 611, 32 911 60 100 14 01 2 36 514 18 899 5 052 537 4 616 436 
WARE NOOR f 66 676 20 728 42 242 8 017 24 434 12 711 5 532 214 5 201 331 

ZU SASSEN 678 314 228 813 4 06 160 82 800 272 1 54 146 013 43 411, 9 730 38 996 4 418 

D °'VON: KREISFREIE STAEOTE 231 203 81 408 124 982 24 39 6 106 221 57 012 16 437 3 276 14 661 1 776 
KkEISE 1,47 111 147 405 281 178 58 404 165 933 89 001 26 977 6 454 24 335 2 642. 
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KREISFREIE 
STADT/ 

LANDKREIS 

REG.-BEl.DET"OLD 

KREISFREIE STADT 

BIELEFELD 

KR EI Sf 

bUETERSLOH 
HERFORD 
HOEXTER 
LIPPt 
"INDEN-LUEBBE CKE 
PADERBORN 

ZUSA""EN 

DA~O .. : KkEISFRE!E 
KREISE 

REG.-BEl.ARNSBERG 

KREISFREIE STAEDTE 

~OCHU~ 
DOR T"UN D 
HAGEN 
HAM 
HERNl 

KR< I SE 

ENNEPE-RUHR-KREIS 
HOCHSAUlRLANDKREIS 
"AERKISCHER KREIS 
OLPE 
SIEGEN 
SOEST 
UNN.A 

ZUSAJlll"'EN 

D AV C,N: KREISFREIE 
KREISE 

LAND INSGESAMT 

DA V ON: KREISFREIE 
UE !SE 

INSGES. 

131 736 

99 852 
81 52 4 
34 984 
92 155 
93 553 
65 902 

599 706 

STADT 131 736 
467 970 

141 479 
22 8 606 

81 358 
52 358 
56 356 

114 365 
79 320 

153 063 
34 970 

103 707 
76 917 
99 669 

1222 168 

STAEDTE 56 0 1 57 
66 2 011 

5599 701 

STAEDTE 302 5 698 
2574 003 

BESCHAE FT!6TE 

DAVON 

ARBEITER 

WElBL. INSGES. WEIBL. 

52 189 69 016 21 030 

34 020 64 864 16 33 8 
33 988 51 643 18 067 
12 4 34 21 62 2 4 835 
36 2 54 56 665 16 5 26 
36 270 56 94 5 16 853 
22 268 39 619 8 o11 

227 423 360 374 101 660 

52 189 69 016 21 030 
175 2 34 291 35B 80 630 

49 427 79 497 16 633 
73 363 123 083 22 234 
29 812 47 002 10 873 
17 5 23 32 35 7 6 184 
17 236 30 64 6 6 447 

36 788 7l 449 15 493 
26 913 50 368 11 82 0 
H 112 97 411 27 061 
11 437 23 195 5 533 
31 782 60 803 11 021 
27 50• 45 406 1 0 984 
31 458 64 567 11 6 24 

410 355 72 7 784 155 907 

187 361 312 5 85 62 371 
222 994 41 5 199 93 536 

1966 140 3117 5 90 694 943 

1078 356 1538 488 33 2 478 
887 784 1579 102 36 2 465 

DARUNTER AUSLH ND ER 

DAy ON 
INS6ESA~T 

ANGESTELLTE ARBE!- ANGE-
H R STELL TE 

INSGES. WEIBL. INS6ES. WEIBL. 

62 720 31 159 12 314 3 964 11 052 1 262 

34 988 17 682 11 643 3 392 11 108 535 
29 881 15 9 21 5 934 1 967 5 5 05 429 
13 362 7 599 1 639 527 1 368 271 
35 490 19 728 6 515 211 5 886 629 
36 608 19 417 4 65 2 371 4 106 546 
26 2 83 14 257 5 590 489 4 969 6 21 

239 332 125 763 48 287 14 9 21 43 994 2 93 

62 720 31 159 12 314 3 964 11 052 262 
176 612 94 604 35 973 10 957 32 942 031 

61 982 32 794 9 209 1 932 7 999 210 
1 05 5 23 51 129 16 110 3 301 14 2 78 832 

34 356 18 939 9 061 2 483 8 384 677 
20 001 11 339 3 5 93 564 3 200 3 93 
25 710 10 789 5 9 67 815 5 412 5 55 

• 
40 916 21 295 13 956 3 460 13 204 7 52 
28 952 15 093 7 012 2 4 64 6 676 336 
55 65 2 30 051 20 393 7 039 19 445 948 
11 715 5 904 3 563 1 169 3 435 128 • 42 904 20 761 7 444 1 3 U5 6 785 659 
31 511 16 520 6 976 2 665 6 35 9 617 
35 102 19 834 8 2 67 1 523 7 812 455 

4 94 384 254 448 111 551 28 720 102 989 8 562 

247 5 72 124 990 43 940 9 095 39 2 73 4 667 
246 812 12 9 4 58 67 611 19 625 63 716 3 895 

2482 111 1271 197 52 5 1 53 140 366 460 449 64 7ü4 

1487 210 745 878 291 676 75 702 24R 314 43 362 
994 901 52 5 319 233 4 77 64 664 212 135 21 342 
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2 SOZIALVEISICHIIUN,IPfLICHTI' BESCHAEfTl,TE A1B1ITNEHNII IN DEN KIEISFRIIEN 

STAEDTIN UND LANDKIIISEN AN 31. 3. 1979 NACH WIITSCHAFTSABTEILUN6EN 

DAVON IN DEA WIATSCHAFTSABTEILUNG 1) 

KAEISFIEIE STADT/ LAND- UoENEA611- VERAABEJ- VERKEHR KIEDIT• DIENST- OkG. O.GEBIETS-
LANDKREIS INSGE SANT fORSTW. WIITSCH. TENDES BAU• U. NACH-INST. U.LEIST- E •• EWBS-KOE IPE k• 

TJEAH.u. u.was- GEWERBE GEWERBE HANDEL RICHTEN-VERSJCH. UNGEN, CHAR. LI.SCHAFTEN 
FISCHE- SERVERS. (OHNE BAU- UEBER- GEWERBE -·"·'· PRIVAT! u. soz.-

AEI BERGBAU GEWERBE) 2) N ITTLUNG HAUSH. VERSICH. 

AEG.-BEZ.DUESSELDORF 

KREISFREIE STAEDTE 

DUESSELDORF 339 775 672 3 875 99 931 19 492 66 109 21 263 27 382 66 590 8 722 25 739 
DUISBURG 226 739 724 27 199 98 779 12 979 27 770 18 925 4 447 26 750 l 488 6 67b 
ESSEN 233 94} 007 20 147 61 433 21 285 42 78 2 12 728 7 921 51 550 6 213 8 877 
KREFELD 99 690 471 1 142 51 204 4 76 3 14 171 5 413 2 46 3 12 703 l 2 2 5 5 13 5 
NOENCHENGLADBACH 88 447 330 1 636 40 118 5 235 14 5 05 3 164 2 476 n 007 799 7 177 
NUELHEIN A. D • RUHR 65 413 294 3 5 s 7 29 113 3 56 7 13 HO 2 049 1 255 8 6 04 864 2 770 
OBER HAU SEN 69 388 372 5 088 29 906 6 755 8 795 3 186 1 255 10 532 707 2 7~2 
REMSCHEID 51 825 134 938 31 930 2 431 5 863 1 2 63 1 05 6 5 544 4 61 2 205 
SOLINGEN 59 122 463 212 33 533 3 107 8 263 1 466 1 2 92 6 448 673 2 665 
WUPPERTAL 149 265 468 164 72 492 6 32 4 23 088 8 102 5 416 18 789 l 707 8 71 5 

KREISE 

K LIV f. 59 436 706 35 7 23 233 5 870 8 495 2 227 602 10 422 814 4 71 0 
NE TT"1NN 139 868 771 822 78 230 7 390 22 088 4 257 99M 16 704 881 5 727 
NEUSS 11 O 710 767 5 5 8 57 25 8 7 769 1 5 42 8 4 498 721 11 75 0 387 5 74 
VIERSEN 65 771 810 515 32 52 Q 4 11 2 9 378 1 862 181 9 663 818 4 883 
WE SH 97 671 181 10 041 36 648 9 203 1" 621 2 020 2 81 14 617 116 7 Hl 

IUHNNEN 857 063 11 1~0 33 251 776 337 120 282 292 696 ~3 023 64 746 28J 673 31 8 75 99 990 

D•VON: KAE)SfREU STHDH 383 60 7 • 915 67 958 548 439 85 9 38 22• 686 77 559 54 963 22Q 517 2S 859 72 7 53 
KREISE 4 73 456 6 25 5 15 2 93 227 898 34 344 6d 010 15 4 64 9 783 03 156 6 016 2 7 237 

REG.-IHZ .K0~LN 

KREISFREIE STHDTE 

AACHEN 92 006 222 942 31 618 4 971 15 601 4 363 4 812 21 336 2 417 5 724 
BONN 118 115 393 943 22 650 5 533 14 712 4 0 59 5 319 JO 2 85 11 306 22 895 
KOELN 431 2 07 058 15 679 140 974 22 426 69 528 28 019 34 186 85 2 65 10 137 23 935 
LEVERkUSEN 77 667 3 01 4 71 52 774 3 120 6 670 3 318 978 7 352 52 3 2 160 

KREISE 

AAOd:.N 70 076 371 11 179 29 921 5 049 8 930 831 011 7 666 570 3 548 
DUlREN 67 774 78 7 4 650 27 082 4 890 8 261 1 52 350 12 604 770 5 228 
EkfTKAEIS 85 315 82 5 4 8 79 36 707 8 415 12 003 4 959 246 11 244 980 4 OH 
EUSKIRCHEN 36 162 476 12S 14 680 4 186 4 871 1 370 849 5 436 504 3 465 
HEINSBERG 46 227 51 7 4 770 19 040 5 312 6 08 2 854 056 4 943 597 3 056 
OBlRBERGISCHEk kRE IS 70 364 3 85 631 40 856 5 440 7 29 3 396 252 9 H1 65 8 3 012 
RHEINISCH•BEAGISCHER K OE I S 55 158 522 572 26 129 4 }02 7 246 984 048 10 5 81 909 2 865 
RHEll,-SIEG•KkflS 92 379 353 55 7 43 627 9 246 11 181 0 65 267 14 336 114 5 633 

ZUSA~NEN 242 450 7 210 45 59 8 486 058 82 890 172 378 55 370 55 394 220 489 31 4 85 85 5 78 

DAVON: KREISFREIE STAEDH 718 995 974 18 03 5 248 016 36 050 106 511 39 759 45 315 144 2 38 24 383 54 714 
KREISE 523 455 236 27 563 238 042 46 840 65 867 15 611 10 079 76 251 7 102 30 864 

REG.-BEZ.•UENSTE~ 

<REISFHEll STAEDTl 

BOTT kOP 25 4 81 170 5 972 5 692 2 700 3 872 1 304 467 3 943 295 1 066 
GELSENKIRCHEN 104 75 o 554 22 175 36 617 6 607 13 151 3 3 01 1 761 14 784 281 4 525 
MLJENSTER 100 966 946 1 586 16 610 7 750 16 479 656 10 OH 24 855 942 13 104 

KRllSe 

AOJ..: n.N 83 986 769 426 43 75 D 397 11 346 532 62 7 9 423 1 09 3 607 
COESFELD 34 95 7 077 250 13 356 4 256 4 748 718 902 5 619 738 3 293 
HCKLIN~HAUSEN 164 878 129 28 196 54 298 15 755 22 724 216 910 24 737 842 8 071 
STEINFURT 96 614 154 s 167 45 885 8 427 11 164 867 911 12 667 223 5 949 
WARENDORF 66 676 142 3 82 2 35 135 5 588 7 2 41 285 55 2 7 372 966 2 573 

ZU s• 11111111 E N 678 314 941 67 7H 251 343 59 480 90 725 21 879 21 168 103 400 12 396 4 2 188 

DAVON: KkE iS FRE l l STAEDTE 231 203 1 670 29 733 58 919 17 057 33 502 9 2 61 12 266 43 S 82 6 518 18 69) 
KRE ISf 447 111 6 271 38 061 192 4 24 42 42 3 57 223 12 618 8 902 59 818 5 878 23 493 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZ•EIGE <F•SSUNG fUlR DIE BERUfSIAEHLUNG 1970).-2) EINSCHL. DER PERSONEN "OHNE ANGABE" DER 
WIRTSCHAFTSABTEILUNG. 
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SOZIALVEISICHEIUN&SPfLICHTI, tESCHAEfTI,TE ARBEITNEH"ER 1 N DEN KR( IS fRE IEN 
STAEDTEN UND LANDKREISEN A" 31 . 3. 1979 NACH WlRTSCHAfTSABTEILUN,EN 

DAVON IN DER WIRTSCHAfTSABTEILUN6 1) 

KH!SFREIE STADT/ LAND• U.ENERGIE• VERARBll• VERKEHR KREDIT• DIENST• ORG. O.GEBIETS• 
LANDKREIS IN SGE SA"T fORSTW. WIRTSCH. TE NDE S BAU• U. NACH•INST. U.LEIST• ERWERBS•KOE RPE R• 

TIERH.u. u.was- HWERBl GEWERBE HANDEL RICHTEN•VERSICH. UN6EN, CHAA. u.stHAfTEN 
f!SCHE• SERVERS. (OHNE BAU• UEBER• GEWERBE A .N .G • PRIVATE U. soz .-

RE 1 BEkGBAU GEWERBE>2l MITTLUNG HAUSH. VHSICH. 

REG.·BEZ .DfTMLD 

kREISfHIE STADT 

blELEfELD 131 736 570 1 954 54 146 6 548 2 5 482 5 531 4 860 24 652 2 094 5 899 

KAll Sf 

GUETE kSLOH 99 852 033 198 60 36R 6 548 11 708 3 022 728 10 967 063 3 017 
HEAfOkD 81 524 500 74 8 45 427 5 71 8 11 342 2 51 0 660 8 749 090 3 7 80 
HOEXTER 34 984 655 471 14 419 3 634 4 593 986 803 6 797 409 2 211 
L IPP l 92 1 5 5 105 547 43 94 2 8 246 11 418 826 302 15 569 954 6 246 
• 1 ND E N •LU EB B ECKE 93 553 626 304 43 794 7 979 14 4 81 322 936 14 093 968 6 050 
PADERBORN 65 9 02 767 546 29 512 5 491 8 054 198 518 10 5 79 365 4 872 

ZUSOME• 599 706 256 974 291 608 44 164 87 078 19 395 14 807 91 406 7 943 32 075 

DAVON: KREISFHIE STADT 131 736 570 1 954 54 146 6 548 25 482 5 5 31 4 860 24 652 094 5 899 
KREISE 467 970 4 686 4 020 237 462 J7 616 61 596 1J 864 Q 947 66 754 849 26 176 

REG.•BEZ.AR•SBERG 

KRflSFREll STAEDTE 

bOCHUN 141 479 507 2 171 61 939 9 366 21 591 5 034 3 14 7 21 413 2 016 14 295 
DOaauND 228 606 882 24 834 71 127 19 851 J7 4 89 11 6 00 9 330 40 346 3 492 9 655 
HAGEN 81 358 186 1 511 36 114 5 123 13 25~ 6 558 1 953 11 923 1 557 3 177 
HAJIIM 52 358 348 7 637 16 076 4 495 8 021 2 213 1 348 1 276 1 094 3 850 
HER~ E 56 356 165 11 460 14 152 8 812 6 551 2 5 7J 64 0 8 936 531 2 536 

KR EISE 

ENNEPE•RUHR•KREIS 114 365 485 593 70 037 5 600 12 2 80 2 945 653 11 868 633 6 2 71 
HOCHSAUERLANDKREIS 79 320 846 958 42 194 6 94 5 7 418 2 177 728 12 361 856 3 837 
MAERK!SCHER KREIS 153 063 733 164 96 722 8 266 15 160 3 2 51 713 16 H4 303 7 607 
OLPE J4 970 433 104 20 325 2 H8 3 589 811 619 3 553 526 1 542 
SlfGE• 103 707 431 004 56 324 6 844 1J 494 3 3 64 43 8 12 191 544 6 013 
SO! ST 76 917 979 471 J6 916 6 656 9 652 1 R90 500 12 900 689 5 184 
UI\IN A 99 669 818 14 968 40 653 7 565 1J 038 2 614 614 12 554 873 4 972 

ZUSAMMEN 222 168 6 813 68 875 562 5 79 91 991 161 539 45 030 2R 763 171 H5 16 114 68 9Y9 

DAVON: KREISFREIE STHDTE 560 157 088 47 613 199 408 47 647 86 90 8 27 978 16 418 89 894 8 690 33 5D 
KREISE 662 011 725 21 26 2 363 171 44 344 74 631 17 0 52 12 34 5 81 5 71 7 424 35 4b6 

LAND INSGESAMT 599 701 38 410 271 492 367 9 2 5 398 807 804 416 234 697 184 878 870 433 99 813 328 830 

DAVON : KREISfREIE STHDTE 3 02 5 698 11 237 165 2 93 108 928 193 240 477 089 160 088 133 822 522 883 67 544 185 574 
KREISE 2 574 003 27 173 106 199 258 997 205 567 327 327 74 609 51 056 347 550 32 269 14 3 256 

1) SYSTE~ATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSUNG FUfR DIE BERUFSZAEttLUN~ 1970).•2) EINSCHL. DEk PE~SO•EN "OHNf ANGABE" DER 
WIRTSCHAFTSABTEILUNG. 

• 

• 

• 



SOZIALYERSlCHUUNGSPFllCHTlG BESCHAEFTliTE ARBEITNEHNER U 31.3.1979 NACH AU5'EWAEHLTEN 
WIRTSCHAFTSUNTERABTEILUNGEN, ARBEITERN/ANGESTELLTEN UNO OEUTSCHENIAUSLAENOERN 

UNO ZWAR 
WIRTSCHAFTSGLIE0ERUNG INSGESAMT MAfNNLlCH WEIBLICH 

NR• OE R 
SHTE-
MAT!k 1) ARBE !TE R ANGESTELLTE OEUTSCHE 

0 

20 

21 

22 

23 

24, 
2 5 07 1 
25,(0HNE 
2 5 07 1l 
26 

27 

2B - 9 

30 
31 

40 -
4 2 
43 

50 0 
50 7 
5 0, ( OH/li E 
5 0 o, 7) 

LAND- u. FO~STWIRTSCH., 
TlfRH. UNO FISCHEREI 

PßO0UZitREN0ES GEWERBE 

ENERGIERWIRTSCHAFT, WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 

CHE"ISCHE INDUSTRIE U. 
MINERAL0ELVfRARBEJT. 

KUNSTSTOFF-, GUMMI- U. 
A SBE STHRA RBE !TUNG 

GEW. U. VERARB.V.ST[INEN 
U. f.ROEN; FE.INKER.,GLAS 

EISEN-,•ETALLERI. GIES-
SERll u. STAHLVlRF. 

STAHL-,~ASCHINEN• U. 
FAHRZEUGBAU U. ADV 

ELEKTWOTECHNIK (OHNE 
ADV),fEIN~ECH.,EB~-w. 

HOLZ-, PAPIER- UND 
DRUCKG~WERBE 

LEDER-, TEXTIL-, U. bE-
KLEI0UNGSGEwERBE 

NAHRUN GS - U. GENUSS-
MlTHLGf•EkBE 

BAUHAUPTGt:.WE~Bf 
AUSBAU- U. SAUHILfSGEW. 

HAN DE. L 

GROSS HANDEL 
HAN0[LSVERMITTLUNG 
EINZElHANCll 

VfRKEHP UNO NACHRICH-
Tf.NUtBf.R~ITTLU~G 

EISENBAHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VEHEHR (OH. EISEN-

BAHNEN U. BUNOt:.SPOST) 

9 SONST. wlkTSCHAfTSBEH ICHE 

kREDITINSTITUTE UNO 
VERSICHERUNGSGF•ERBE 

60 

61 

KR[D11- U. fJNANZJE-
RUNGSINSTITUTE 

VERSICHERUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTUNGEN,A.N.G. 

70 0 GASTSTAETTEN- UND HE-
HERBERGUNGSGEwEkHl 

70 1 - 2 REINIGUNG, <OERPERPFLEGE 
70 b - 8 WJSSFNSCHAFT, ~JLOUNG, 

KUNST UND PUBLIZISTIK 
71 0 - GESUN0HllTS- UND 

71 - 7 

80 

8C 

90 
96 

- 7 

YEllRJN ... ERWl:.SfN 
RECHTS- UND WlPT-

SCHAfTSBERATUNG US~. 
SONST.0IE•STLEISTUNGEN 

0RG. OH. E•wERBSCHARA>Tlk 
UND PRJV-TE HAUSHAlTf 

DARUNTER: 
KIRCH~N, REL. U. W~LT-

ANSCH. VERllNIGUN6lN 
ORGANISATIONEN D.wJ~T-

SCHAFTSLEBl~S U. UlbR. 

G[alETSK0ERPE.SCHAFT[N 
UND SOZIALVERSICHERUNG 

GE81ETS>0EkPEkSCHAfTEN 
SOZ IALV[ RS ICHERUNG 

38 410 

036 743 

271 492 

366 444 

220 829 

78 335 

87 775 

4 01 918 

604 3H 

3 93 8 70 

224 986 

188 819 

165 sss 
398 807 

290 057 
108 750 

039 113 

804 416 

281 099 
37813 

485 504 

234 697 

43 471 
47 933 

143 293 

184 878 

124 692 
60 186 

870 433 

121 631 
76 045 

202 656 

2 58 101 

150 594 
61 406 

99 813 

28 339 

58 868 

3,8 83D 

2 80 766 
•8 06• 

481 

599 701 

29 068 

43 0 413 

256 745 

801 981 

175 189 

52 409 

76 •18 

355 547 

526 628 

264 856 

175 11 5 

79 633 

96 1 R6 

371 6R7 

274 45" 
97 233 

561 136 

381 287 

186 898 
23 942 

170 44 7 

179 849 

3 9 4 3 2 
21 25 5 

117 162 

611 982 

93 640 

59 046 
34 594 

312 855 

43 087 
14 642 

79 208 

4 9 344 

79 603 
46 971 

D 983 

7 861 

21 95 7 

174 504 

15 4 76 3 
19 741 

962 

3 613 561 

9 342 

606 330 

H 747 

564 463 

45 6•0 

25 926 

11 3 5 7 

46 371 

77 729 

129 014 

49 8 71 

109 186 

69 369 

27 12Ü 

15 603 
11 517 

477 977 

423 129 

94 201 
13 871 

315 051 

54 84 8 

4 039 
24 678 

26 131 

871 972 

91 238 

65 646 
25 592 

557 S78 

78 544 
61 403 

123 448 

208 757 

70 991 
1 4 43 5 

68 830 

2 0 478 

36 911 

154 326 

126 003 
2h 323 

519 

1 966 140 

32 744 

209 107 

2 03 2 98 

675 825 

124 169 

59 287 

66 003 

308 900 

414 784 

2b0 1 30 

174 113 

145 238 

103 201 

329 984 

237 555 
92 42 9 

403 729 

234 979 

101 676 
13 603 

1n 100 

168 75 0 

38 679 
37 795 

92 276 

4 71 15 3 

10 939 

B 240 
2 699 

326 969 

82 887 
68 705 

61 2 80 

53 426 

20 412 
259 

25 093 

624 

262 

108 152 

101 241 
6 911 

,51 

3 117 590 

1) SYSTE•ATIK DEk WIRTSCHAFTSlwEIGE (FASSUNG fUfR DIE BlRUfSZAEHLUNG 1970),kURIHIIEICHNUNGlN. 

666 

827 636 

68 194 

690 619 

96 660 

19 048 

21 77 2 

93 018 

189 573 

113 HO 

50 873 

43 581 

62 354 

68 823 

5 2 5 02 
16 321 

635 384 

569 437 

1 79 42 3 
24 210 

365 804 

65 947 

4 792 
10 138 

51 017 

01 Z 801 

173 939 

116 452 
5 7 48 7 

543 464 

38 744 
7 340 

141 376 

204 675 

130 182 
21 147 

74 72 0 

20 715 

50 606 

220 678 

1 79 5 2 5 
41 15 3 

624 

2 482 111 

35 413 

643 0~6 

241 2 62 

04 5 5 06 

2 03 815 

63 292 

329 558 

52 5 000 

336 191 

zoo 990 

1 62 983 

149 5 51 

2 51 488 
1()4 830 

99 3 891 

775 nY 

267 720 
36 116 

4 7 2 143 

217 912 

37 097 
4 5 696 

135 119 

400 838 

182 322 

12 3 04 2 
59 280 

805 086 

101 948 
69 683 

192 646 

237 828 

145 599 
57 382 

96 361 

27 585 

56 601 

31 7 069 

269 994 
47 075 

320 

OH 548 

13 

AUSLAEOlA 

997 

393 657 

30 230 

320 938 

17 OH 

15 O•.I 

13 6•9 

79 357 

57 679 

23 996 

25 836 

16 004 

42 489 

38 5 69 
3 920 

45 222 

28 4.11 

13 379 
1 697 

13 361 

16 785 

6 374 
2 237 

8 174 

83 116 

556 

650 
906 

65 347 

19 61>3 
6 362 

10 010 

20 273 

4 995 
4 OZ• 

3 452 

75 • 

261 

11 7b1 

10 772 
989 

161 

525 153 



11, 
4 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHT16 BESCHAEFT16TE ARBE ITNEH"ER AM 31. 3. 1979 NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN, 

ARBEITERN/ANGESTELLTEN, AUSLAENDERN UND ALTERSGRUPPEN 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ARBEITER/ANGESTELLTE DAVON I• Al TER VON ... BIS UNTER ... JAHREN 
AUSLAENOER INS- ------------------------------------------------------------------------------------------------------- GESAMT UNTER 20 - 25 25 - 30 30 - 40 40 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 UNO 

WIRTSCHAFTS•BTEILUNG 1) 20 MEHR 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

INSGESAMT 

ARBE!TEk 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 32 74 4 623 039 714 4 880 6 355 459 731 

[N[RGl!WIRTSCHAFT UNO WAS-
SERVHSORGUNG, BERGbAU 203 298 1 5 79 5 19 978 14 693 40 148 63 306 33 949 13 042 

VERARBEITENDES ~EWER~E 
(OHNE BAUGEWERBE> 2) 6h 682 135 446 21 9 132 182 698 375 983 4 35 581 H6 850 120 552 32 

BAU GE WERBE 329 984 35 496 42 484 35 594 74 643 93 91 7 27 603 14 626 4 
HANO[l 234 979 22 512 39 351 30 907 47 920 52 619 19 349 14 088 4 
VE.R•EHR UND NACHRICHTEN-

UEBERMITTLUNG 168 750 6 773 20 476 21 677 42 6 85 45 975 16 274 11 260 
KPEDIT INSTITUT[ UND VER-

SICHERUSGSGEWERBE 10 939 65 222 524 1 85• 3 809 965 1 593 
DIENSTLEISTUNGEN, A,N.G. 326 969 37 332 44 362 34 669 61 929 76 949 32 229 25 35 8 
OMGAN. OH.ERWERBSCHANAKTER 

UND PRIVAT[ HAUSHALTE 25 093 698 172 683 773 6 695 534 472 
G!~IETS•OERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 108 152 2 2 21 6 ooa 6 88 4 18 819 37 222 1 7 114 13 543 5 
ZUSA•MEN 117 590 2 62 961 401 216 333 04 3 672 634 822 •2B 321 326 219 265 62 

ANGl STELL TE 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI ~66 202 673 756 350 42~ 614 410 

ENlRGIEw!RTSCHAFT UND WAS-
SERVEHSORGUNG, BERGbAU 68 194 942 742 875 13 4 93 21 843 12 706 7 782 

VE RAR BEI TENDES GllfERbE 
( OH-. f eAuGEWER&E) 2) 691 24 3 30 358 66 657 72 733 17e 671 18l 70• 77 843 61 416 17 

BAUGEwERBI 68 823 2 4 67 5 169 6 362 17 664 2U 762 b 766 5 537 1 
HANDEL 56 9 437 56 6 21 n 818 72 942 130 •OO 114 1 o• 43 689 36 522 11 
V i: tc EHR UNO NACHRICHTEN-

UI f[ R• ITTLUNG 65 947 948 10 148 8 985 15 61 2 13 32b 6 899 875 
KRIDITINSTITUTE UND vu-

SICHEkUNGSGEIIERBE 173 939 6 466 33 482 32 531 42 969 30 554 12 790 11 055 3 
DHNSTLE ISTUNGEN, ...... 543 464 34 996 108 709 95 290 134 886 9U 697 3> 503 30 241 9 
DR GAN • OH.EAWERBSChARAkTER 

UND PRIVATE HAUSHALTE 74 72 0 232 10 522 10 810 17 600 15 522 518 6 8 72 
GEPIETSKOENPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVtRSICHIRUNG 220 67e 8 545 28 396 31 267 44 73 2 45 511 20 153 26 1b0 8 
zusA••EN •8 2 111 145 777 .166 316 337 551 597 377 536 453 232 481 191 870 57 

INSbESA•T 

LAND- UND FORSTvIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 38 •1 0 8 25 7 712 4 470 6 230 78 3 073 141 

UND ~AS-
SIRVERSORGUNG, BERGbAU 271 49 2 16 737 23 72J 20 568 53 641 85 149 46 65 5 20 824 

VIRAPBEITENDES GEWEFl~E 
(OHNE BAUGEWERBE l 2) H7 92 5 165 804 285 789 2 55 431 554 65• 618 2 85 244 693 181 968 49 

BltUGl:'IIEREIE 398 807 37 963 47 653 41 956 92 30 7 114 679 36 369 20 163 
HANOEL 804 416 79 133 138 169 1 03 849 178 320 166 72 3 03 ü3B 50 610 16 
VE.R~fHR UND NACHRICHTEN-

UlbEN•ITTLUNG 234 697 9 721 30 624 30 662 58 297 59 303 23 173 17 13 5 4 
kREDITINSTITUTE UNO VE.R-

SICHERUNGSGEWERBE 184 878 6 531 33 704 33 ü55 44 82 3 3• 363 14 755 12 648 4 
DIENSTLEISTUNGEN, A.N.G. 870 433 72 328 15 3 071 129 959 196 815 167 640 67 732 55 599 17 
OR~AN. OH.EAWERBSCHAAAKTER 

UND PRIVATE HAUSHAL H 99 813 930 12 694 12 4 93 21 373 n 217 11 052 10 344 
GEBIITSlOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 32b 830 10 766 34 396 38 151 63 551 82 733 43 267 39 703 13 
INSGESA•T 599 701 408 738 767 532 670 594 2 70 011 358 881 553 807 411 135 120 

DARUNTER: ,usLAENDER 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIER HALTUNG UNO FISCHEREI 2 997 137 336 415 991 768 169 116 

UND 
SERVER SORGUNG, BERGBAU 30 230 361 808 418 14 641 7 884 504 538 

VER•R&EITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 2) 321 099 1 0 112 757 41 204 128 980 85 089 15 457 164 

BAUGEWERBE 42 489 1 038 3 218 5 047 16 006 12 735 2 709 300 
HA NOE L 28 437 2 01• 4 249 4 836 9 135 5 509 1 355 892 
VUKE HR UNP NACHRICHTEN-

UEBU„ITTLUNG 16 7b5 2 00 962 618 711 0 040 349 698 
KOEDITINSTITUTE UNO VER-

SICHEHUNGSGEWEABE 2 55 6 51 5 80 52 8 844 451 156 103 
D!fNSTLEISTUNGEN, A • N .G • 65 347 829 6 928 12 831 24 715 12 646 906 726 
oi,.. G"-N. OH.EAW!ABSCHARAKTER 

u '" PRIVATE HAUSHALTE 452 67 316 630 266 708 211 164 
GE&llTS,OIRPEWSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 11 701 160 1 046 1 486 3 370 2 827 1 204 972 
ZUSAIIIMEN 525 153 17 969 50 000 71 013 2 es 659 13' 663 27 020 13 673 4 

1) SYSTE•ATIK DER ll!RTSCHAFTSZW[IGE (FASSUNG FUER DIE BERUFSZAEHLUNG 1970).-2) EINSCHL. OEk PERSONEN -n•NE AN G•eE" DER 
WIRTSCHAFTSAPTEILUNG. 

616 327 

25 8 129 

219 8 221 
516 1 105 
746 3 487 

05 4 5 76 

595 312 
341 800 

178 8M 

120 1 2l9 
643 22 074 

149 84 

668 „3 

129 732 
596 5un 
42 7 4 914 

711 441 

55 7 535 
43 5 3 70 7 

466 178 

707 1 207 
845 16 441 

765 411 

926 212 

34 8 11 953 
112 1 60) 
173 8 401 

765 017 

152 847 
776 9 507 

644 066 

827 2 436 
488 58 51 5 

56 9 

69 

920 416 
35 0 86 
319 128 

166 3; 

39 • 
)53 233 

53 37 

497 199 
uo 2 1H 

.. 

• 

• 
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15 
4 IOllALVERllCHERUN,IPfLICHTI, BUCHAlfll'Tf AUEITNEHMU AM 31. 3. 1879 NACH WIRTSCHAfTSABTEILUN6lN, 

AIBEITEIN/AN&(ITELLT(N, AUSLAENDUN UND ALTEUHU„EN 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ARHEITER/ANGE$TfLLTE DAVON IM ALTER VON •• • BIS UNTU ... JAHHN 
AUSLAENOER INS• ------------------------------------------------------------------------------------------------------- GESAMT UNTER 20 - 25 25 - 30 30 - 40 40 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 UND 

WIRTSCHAFTSABTEILUNG 1 ) 20 IHHR 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
DARUNTER: WEIBLICH 

ARBEITER 

LAND• UND FORSTWIRTSCHAFT, 
T lfRHAL TUNG UND flSCHEREI 6 610 618 614 492 673 996 514 514 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS• 
SERVERSORGUNG, BERGBAU 3 61 0 42 153 142 5 04 252 676 683 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE l 2 l 333 365 24 9 52 53 541 39 700 64 408 81 364 34 01 7 28 316 

BAUGEWERBE 3 504 356 378 2 51 651 95 3 417 356 
HANDEL 68 500 221 9 900 987 11 486 18 638 8 216 6 5 61 
VE RkE HR UND NACHRICHTEN• 

UEeERMITTLUNG 23 616 244 375 5 75 4 823 8 154 3 756 3 067 
KRFDITINSTITUTE UND V ER• 

SICHlRUNGSGEWERBE 6 591 35 119 290 1 079 2 367 1 232 1 018 
DIENSTLEISTUNGEN, A • N .G • 195 70 2 27 015 27 867 18 357 32 958 45 4 01 20 169 16 755 4 
ORGAN, OH,ERWERBSCHARAKTER 

UND PRIVATE HAUSHAL Tl 19 039 491 737 174 637 4 946 728 858 
GEBIETSKOEHPfRSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG H 4 06 450 1 277 55 0 5 655 12 439 5 900 5 287 1 
ZUSA••EN 694 943 61 4 24 97 961 69 518 124 874 176 510 77 625 65 415 15 

ANGESTELLTE 

LAND• UND FORSTWIRTSCHAFT, 
T llRHALTUNG UND FISCHEREI 73 2 166 451 390 680 550 248 185 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS-
SERVERSORGUN<., BER GdAU 11 1H 5 51 238 368 414 704 928 810 

VlRAHBEITENOES GEWERBE 
(OHNE BAU GE WlRBE) 2) 231 617 2J 1 H 45 096 35 358 so 541 41 001 17 357 · 1 5 449 2 

BAU GE WERBE 2J 616 1 757 3 334 3 016 6 325 5 350 1 974 1 442 
HA ND(L 354 629 44 13! 71 327 43 781 69 815 67 519 26 811 23 260 
Vl:.RkEHR UNO NACHRICHTEN• 

UFAER.ITTLUNG 31 232 038 6 459 4 816 6 658 328 810 553 
KPEDl T INSTITUTE UND VER-

SICHEkUNGSGEWEROE 84 647 4 353 21 897 18 024 17 123 12 320 5 225 4 812 
DIENSTLEI STUNGEN, A. N .G. 361 876 32 011 95 368 66 013 71 572 49 792 20 874 19 512 . 
0 Fe G.A N. OH.ERWERBSCHARAkTER 

UNO PklVATE HAUSHALTE 49 791 0 51 9 388 7 880 10 251 9 258 4 624 598 
Gl"IETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVtRSICHERUNG 119 920 6 566 21 628 20 272 23 41 6 19 988 11 684 1J 123 2 
zus•••.- 271 197 116 765 277 186 201 918 258 H5 212 810 92 535 85 744 19 

INS<:,l:.5,oq 

LAND- UH FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHERE 1 9 342 784 065 882 353 546 762 699 

ENER GIEwlRTSCHAFT UND IIIAS-
SlP V ERSOAGUNG, 8 E RGBAU 14 747 593 391 510 918 2 956 604 493 

YlR,t,RBEITf"NDES GEWERBE 
(OHNf BAUGEWERBE) 2) 564 98 2 48 086 98 637 75 058 114 949 122 365 51 374 43 765 8 

BAUGEWER 8E 27 120 2 113 3 712 3 26 7 6 976 6 3D3 2 391 1 798 
HANDEL 42 3 129 49 359 81 227 49 768 R1 3 01 86 157 35 027 29 821 7 
VERkfHR UND NACHRICHTEN• 

urnER•ITTLUN G 54 848 282 7 834 6 391 11 481 13 482 6 566 620 
UEDITINSTITUTE UND VER• 

SICHEkUNGSGEWERSE 91 238 4 388 22 016 18 314 18 202 ,. 687 6 457 5 830 1 
DIENSTLEISTUNGEN, A ,N .G • 557 578 59 026 123 235 84 370 104 530 95 193 41 043 36 267 9 
ORGAN• OH,ERWERBSCHARAKTER 

UND PRlvATE HAUSHAL Tl 6R 830 542 11 125 9 054 12 88~ 14 2 04 7 352 7 456 
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHtRUNG 154 326 7 016 22 905 21 822 29 071 32 427 17 584 18 410 4 
INSGESA•T 966 140 178 189 375 147 2 71 436 383 669 389 320 170 160 151 159 34 

OARUNTEk : AUSLAENDER 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCIHREI 423 34 61 64 163 69 17 1J 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND •AS• 
SBVERSOR GUNG, BERG"AU 254 26 52 77 54 24 1J 

V!RARBEITENDES GE WH "E 
( OHN 1:. BAUGEWERBE) 2) 81 30b 681 10 850 16 744 29 175 16 148 245 205 

H._llGfWEkBE 51b 37 91 84 176 92 22 10 
HANDEL 11 152 070 135 195 3 090 699 528 319 
\1 i i:11( F HR UNO NA CHR !CHTEN· 

UE8f R"ITTLUN G 106 62 2 96 420 679 449 129 59 
K•EOITINSTITUH UND VER-

SlCHERUNGSGE•ERBE 1 427 35 286 354 440 182 72 42 
DIENSTLEISTUN GEN, .A •Pli• G. 36 470 940 4 409 8 124 13 040 o 2 62 532 853 
Of<'GAN • OH,ERWERBSCHAWAKTER 

UND PRIVATE HAUSHALTE 271 62 267 484 824 361 128 100 
G[BllTSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALYEHSICHERUN G 4 437 93 532 785 1 441 925 362 229 
lUSA"\Ml:.N 140 366 7 019 18 951 29 306 49 1 05 20 2 41 6 059 843 

1) sYsTE•ATik DER •IRTSCHAFTSZWEIGl (FASSUNG FUlR DIE bERUFSZAEHLUNG 1970).-2) llNSCHL. DER PERSONEN "OHNE ANGABE· DER 
WIRTSCHAFTSABTEILUN G. 

132 , 7 

136 a 
384 b83 

90 52 
6~1 830 

'., 3o 92 

Z95 156 
732 44b 

921 548 

465 383 
345 6 271 

42 20 

1H 

802 879 
301 117 
676 302 

472 98 

797 96 
Y68 76~ 

296 445 

\103 4 (l 
375 6 06 

174 11 

254 a 

18~ 5 b t. 
391 169 
JJ7 13t 

002 19u 

092 2 52 
700 4 214 

216 993 

368 72 3 
720 12 340 

216 44 
4 2 

83 33 

12 

14 < 
228 82 

28 17 

59 11 
648 192 



SOZlALVERSICHlAUNGSPFLICHTIG BESCHAEfTliTE ARBEITNEHOR A" 31.3.1979 
WIRTSCHAfTSUNTERABTEILUNiEN UND ITELLUNi I" BERUF 

NACH AUSGEWAEHLTEN 

NU"OHk 
DH 

SYSH• 
•ATlk 1l 

20 

21 

22 

23 

24, 
25 07 
25,(0HH 
25 G7 1> 
26 

27 

28 • 9 

30 
31 

40 • 
42 
43 

5U G 
5 ü 7 
50,(0HNE 
50 o, 7l 

olRTSCHAfTSGLIEDERUNG 

LAND• U. FORSTWJRTSCH., 
TIERH. UNO FISCHEREI 

PRODUZIERENDES GEWERBE 

ENERGJERWIRTSCHAFT, WAS• 
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

YERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGE•ERBEl 

CHE•ISCHE INDUSTRJE U. 
•INERALOELVERARBEIT. 

KUNSTSTOFF-, GU"~I- u. 
ASBESTVERARBEITUNG 

GEW. U. VERARB.V.STEJNEN 
u. ERDEN; FElNKER.,GLAS 

EISEN•,•ETALLERZ. GIES• 
SERE I U • STAHLVERf • 

STAHL•,•ASCHINEN• U. 
FAHRZEUGBAU U. ADV 

ELEKTROTECHNIK (OHNE 
ADV),FEIN~ECH.,EB"-W• 

HOLZ•, PAPIER• UNO 
ORUCkGEWERBE 

LEDER-, TEXTIL-, U. ~E-
KLEIDUNGSGEWERBE 

NAHRUNGS• u. GENUSS• 
•JTTELGEWERBE 

BAUGEWERBE 

BAUHAUPTGEWERBE 
AUSBAU• U. BAUHILFSGEW. 

HANDEL 

6ROSSHANOEL 
HANDELSVER•ITTLUNG 
EINZELHANDEL 

VERKEHR UNO NACHRICH-
TENUEBE~~ITTLUNG 

EISENBAHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VERKEHR (OH. EISEN-

BAHNEN U. BUNDESPOST) 

9 SONST. WlRTSCHAFTSBEREICHE 

KREDITINSTITUTE UND 
VERSICHERUNGSGEWERBE 

60 

61 

70 ü 

70 1 • 
70 6 -

71 0 -

71 - 7 

71 h 

80 0 

80 • 7 

9 

90 
96 

KREDIT- U. FINANZIE-
RUNGSINSTITUTE 

VERSICHERUNGSGEWERBE 

OlENSTLE:lSTUNGEN,A.N.G. 

GASTSTAETTEN- UND BE-
HERBERGUNGSGEWERBE 

REINIGUNG, KOERPERPFLEGE 
WISSENSCHAFT, BILDUNG, 

KUNST UNO PUBLIZISTIK 
GE su~ OHE ITS- UND 

VETERJNAERWlSEN 
RECHTS- UND WIRT-

SCHAFTSBERATUNG USW. 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

ORG. OH. E~WE:RBSCHA~•KTER 
UNO PRIVATE HAUSHALTE 

DARUNTER: 
~IRCHE:N, RE:L. U. WELT-

ANSCH. VEREINIGUNGfN 
ORGANISATIONEN D.WIRT-

SCHAFTSLEBENS u. U!BR. 

GEbIETSkOERPERSCHAfTfN 
UNO SOZIALYERSICHERUNG 

GEBIETSkOfRPERSCHAFTEN 
SOZJALVERSICHERU•u 

Qt-,NE: ANGABE: 

INSuESA•T 

INS-
GESA•T 

38 410 

036 743 

271 492 

366 444 

220 829 

78 33 5 

87 775 

401 918 

604 3 5 7 

393 870 

2 24 98 6 

188 819 

165 555 

39A 807 

2 90 05 7 
108 750 

039 113 

804 416 

281 099 
37 813 

485 504 

234 697 

43 4 71 
47 933 

143 293 

483 954 

184 878 

124 692 
60 186 

8 70 4 3 3 

121 631 
76 045 

2 02 6 5 o 

25 8 101 

150 594 
61 406 

99 81 3 

2b 339 

58 868 

32H d30 

;?U 766 
48 064 

481 

599 701 

ZUSA-•EN 

37 3 99 

960 983 

262 673 

303 755 

215 919 

75 H22 

86 459 

396 344 

595 486 

381 183 

218 303 

1 75 5 2 9 

1 58 71 0 

394 555 

287 634 
1 06 921 

912 519 

699 660 

2 63 31 0 
35 560 

400 

212 859 

43 085 
3 0 4 20 

139 354 

286 945 

168 HS 

112 149 
56 446 

751 198 

109 649 
68 178 

145 867 

2<8 222 

140 692 
58 590 

82 435 

19 HO 

51 333 

284 717 

240 994 
43 723 

111 

YOLLZEITBESCHAEfTIGT! TEILZEITBESCHAEfTIGTE 

ARBEITER ANGESTELLTE 

DARUNTER DARUNTER ZUSA••EN ARB[)• ANGE-
STELLTE ZUSA""EN -------------------- ZUSA••EN ---------• TER 

FACHARBEI-IN BIRUFL. 

32 140 

164 419 

195 650 

639 881 

121 881 

57 633 

65 4 71 

3 D6 4 31 

411 587 

272 761 

17D 157 

134 391 

99 569 

328 888 

236 966 
91 922 

364 71D 

211 29D 

95 239 
12 938 

1 D3 113 

153 420 

38 406 
24 137 

90 877 

377 495 

812 

977 
835 

267 1 r2 

73 735 
61 492 

34 570 

40 3D8 

18 230 
38 767 

17 5 83 

3 636 

6 D05 

86 9n 

81 803 
5 195 

841 

TEi 2) AUSBILDUNG 

13 080 

049 983 

112 775 

714 421 

55 404 

14 2 92 

25 864 

103 627 

235 602 

91 534 

81 643 

65 311 

41 144 

2 2 2 78 7 

159 695 
63 092 

148 959 

86 209 

32 869 
6 2 52 

47 088 

62 750 

16 381 
12 754 

33 615 

128 192 

081 

748 
333 

93 843 

23 89C 
2 8 5 34 

12 981 

7 312 

9 291 
11 835 

4 75 3 

894 

782 

2 8 5 15 

2 7 119 
1 396 

437 

259 

796 564 

67 023 

663 874 

94 D38 

18 189 

2D 988 

89 913 

183 899 

1 08 4 2 2 

48 1 46 

41 138 

59 141 

65 667 

50 668 
14 999 

547 809 

488 370 

168 D71 
2< 622 

2 97 6 7 7 

59 439 

4 679 
6 283 

48 477 

9 09 4 5 0 

162 783 

108 172 
54 611 

484 M6 

35 91 4 
6 686 

111 2 97 

187 914 

122 462 
19 823 

64 B 52 

16 354 

45 328 

197 719 

159 191 
38 528 

IN .BE '1UFL • 
AUSBJL DUN• 

D 11 604 407 

75 760 44 688 31 072 

819 648 171 

62 689 35 944 26 745 

910 288 

513 654 

J16 532 

574 469 

871 197 

12 687 7 369 

6 683 956 

13 290 1G 847 

6 845 

25 2 

632 

096 

622 

859 

7H4 

1 D5 

674 

318 

727 

44j 

213 

1 So 

423 589 fJ• 
829 507 3,, 

126 594 39 D19 87 575 

104 756 23 689 81 067 

11 n9 
2 253 

84 71 • 

o 437 
665 

16 5 8 7 

21 ijJ8 15 330 

3 86 2 73 
17 513 13 658 

939 399 

11 3'>, 
1 5 ijö 

68 127 

6 5 U8 

113 
8~5 

540 

197 U09 93 658 1D3 351 

16 283 127 11 150 

12 543 • 263 8 280 
3 74D 864 876 

119 235 59 867 59 308 

11 982 
7 867 

56 789 

29 8 79 

9 902 
2 816 

17 378 

349 

7 535 

9 15 2 
7 213 

26 11a 

13 118 

182 
492 

7 510 

98R 

257 

830 
654 

3D O 79 

16 701 

7 UD 
1 324 

9 86b 

361 

278 

44 11J 21 154 22 959 

39 772 19 438 20 334 
4 341 1 716 2 62'> 

7D 16 54 

199 257 2 939 6D5 1 340 651 

5 7C 

2 259 652 400 444 177 985 222 459 

1) SYSTL•ATlk DER ~IRTSCHAFTSZ~EJGE (FASSUNG FUER DIE BERUFSZAfHLUNG 1970),.URZBEZlICHNU•GE•.-2) EINSCHL. "~EISTER/POLIER". 

• 
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SOZIALVERSICHUUNiSPfLICHT 1, BESCHAEFTI,TI ARBEITNEH•IR AO 31. 3. 1979 

WIRTSCHAfTSUNTERABT[ILUN6EN UND STELLUNG !O BERUF 
NACH AUS6EWAEHLTEN 

W!RTSCHAFTSGLIEDERUN6 

LAND- U. f0RSTWIRTSCH., 
TIERH. UND FISCHEREI 

PRODUZIERENDES GEWERBE 

ENERG!ERWIRTSCHAFT, WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 

CHE•ISCHE INDUSTRIE U, 
O!NERALOELVERARBEIT. 

KUNSTSTOFF-, GUMOI- U, 
ASBESTvERARBEITUNG 

GEW. U. YERARB.~.STElNEN 
U. ERDEN; FEINKER.,.6LAS 

EISEN-,OETALLERZ, GIES-
SERfl U, STAHLVERF, 

STAHL-,MASCHlNEN- u. 
FAHRllUGBAU u. ADY 

ELEllROTECHNll (OHNE 
ADV),FEIN~ECH.,ER~-W. 

HOLZ-, PAPlfk- UND 
DRUCKGEWERBE 

LEDF~-. TEXTIL•, U. 8E-
KLEIDUNGSGEWERBE 

NAHRUNGS- U. GENUSS-
•ITTELGEWERUE 

aAUGEWERHE 

8AUHAUPTGE.wtWt:,E 
AUSBAU- U. ~AUHlLFSGE•• 

HANDEL UND VFRkEHR 

GROSSHANDEL 
HANDELSijER~ITTLUNG 
EINZELHANDEL 

VERKEHR UND NACHRICH-
fENUE5EROITTLUNG 

EISENBAHNEN 
DEUTSCHE eUNOESPOST 
VERKEHR (OH, EISEN-

~AH~EN U. ~UNDESPOST) 

SONST. WIRTSCHAfTSHE•IICHE 

KREDITINSTITUTE UND 
VERSICHERUNGS6EWERBf 

<REDIT- U. FINANZIE-
RUNGSINSTITUTE 

VEkSICHERUNGSGES[R~f 

OlE.NSTLEISTU~GEN,A.N.b. 

GASTSTAETTEN- UND eF-
HERBER~UNGSGE•ERHE 

RE lNIGU~G, KOt:RPERPfLEGE 
WISSENSCHAFT, AJLOUhG, 

KUNST UNO PUBLIZISTIK 
GlSU•DHE ITS- UND 

VE.TlRlNAER'wtSEN 
•fCHlS- UND •IRT-

SCHAfTSbERATUNG usw. 
SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

ORG. OH. E~~Ek~SCHARAkTER 
UND PRIVATE HAUSHALTE 

DARU„TER: 
k lRCtHN, REL. U • Wfl T-

ANSCH. VEREINIGUNGEN 
ORGANISATIONEN D,,IRT-

SCHAFTSLEbENS U. UEHR. 

GEBlfTSKOERPERSCHAfTEN 
UNO SOZIALVERSICHlRUNG 

GEBllTSKOERPERSCHAFTEN 
SDZIALVERSICHlRUN6 

OHNE ANGABE 

INS-
GE SAMT 

9 342 

606 33 0 

14 74 7 

564 463 

4~ 64D 

2 5 92 6 

11 35 7 

46 371 

77 729 

129 014 

49 871 

109 186 

27 120 

11 603 
11 517 

4 77 977 

4 23 12 9 

94 201 
13 8 71 

3n 057 

54 84 8 

4 039 
24 67 8 

2 6 131 

871 972 

91 238 

65 646 
25 592 

557 578 

78 544 
61 4 03 

123 448 

208 757 

70 991 
14 435 

2C 4 78 

31 911 

154 326 

126 003 
28 323 

51 9 

VOLLIEITBESCHAEFTIGTE 

ARBEITER ANGESTELLTE 

TEILZEITBESCHIEfTIGTE 

zus•••EN DARUNTER DARUNTER zus•••EN ARBE!• ANGl-
ZUSA-~EN -------------------- ZUSAO•EN -------•-- TER STELLTE 

fACHARBEI-IN BERUFL, 
TER 2) AUSBILDUNG 

DARUNTER: WEIBLICH 

8 4 28 

5 41 08 5 

12 559 

505 304 

40 912 

23 S.3 

1 0 12 6 

41 28 7 

69 509 

117 03 8 

43 666 

96 283 

62 940 

23 222 

13 44 7 
9 775 

356 300 

322 282 

77 720 
11 808 

232 754 

34 018 

3 664 
7 639 

22 715 

689 523 

75 39 6 

5 3 4 20 
21 976 

448 267 

66 973 
53 778 

74 209 

179 5 99 

61 736 
11 972 

5 2 909 

1J 071 

29 861 

112 951 

88 74 6 
24 205 

456 

6 077 

3 04 3 72 

164 

2 99 5 78 

16 187 

17 566 

4 381 

18 750 

24 218 

83 567 

27 424 

79 354 

28 131 

630 

2 44 
l 86 

56 093 

47 J86 

14 446 
1 793 

l0 847 

9 007 

012 
935 

060 

165 621 

629 

028 
601 

138 215 

42 1 06 
49 2 62 

11 145 

28 511 

404 
787 

11 9 32 

15 2 

698 

13 84 5 

11 2 2 5 
2 620 

968 

51 354 

171 

5 0 5 77 

94 0 

404 

690 

530 

34 5 

998 

35 344 

R 04 

606 

1 2 719 

11 394 

769 
357 

9 268 

325 

104 
3 81 

84 0 

4 0 4 29 

138 

88 sn 

9 521 
22 117 

639 
712 

2 359 

357 

3 l 7 

079 

718 
361 

3 51 

236 713 

10 395 

2 05 72 6 

24 72 5 

977 

745 

22 537 

4 5 291 

33 471 

16 24 2 

16 929 

34 809 

20 592 

1 2 2 03 

IN .BERUFL • 
AUSBILDUNG 

8 3R9 

3 00 2 0 7 

275 196 

03 274 
10 015 

201 907 

25 011 

652 
704 

18 655 

523 902 

73 767 

52 392 
21 375 

310 052 

24 867 
516 

63 064 

151 088 

58 332 
8 185 

40 977 

10 919 

27 163 

99 106 

77 521 
21 585 

914 381 

65 245 35 921 29 324 

59 159 33 601 25 558 

728 178 

3 83 5 61 

231 480 

084 127 

8 2~0 802 

11 976 6 866 

6 205 3 584 

12 903 10 599 

6 429 404 

3 898 

156 
74 2 

874 

421 
453 

5 5 0 

822 

751 

957 

418 

110 

6 21 

3 04 

02 5 

02" 

73 5 
289 

121 677 36 023 85 654 

100 847 21 414 79 433 

16 4 81 
2 063 

82 3 03 

102 
535 

15 177 

20 830 14 609 

375 268 
11 u39 13 311 

416 030 

10 779 
1 528 

67 126 

6 221 

107 
3 728 

386 

182 449 90 117 92 332 

15 842 

12 226 
3 616 

962 10 880 

4 14 7 8 079 
815 2 801 

109 311 57 487 51 824 

11 571 8 882 689 
7 625 6 992 633 

49 239 25 601 23 638 

29 158 12 863 16 295 

9 255 941 7 314 
2 463 208 1 255 

15 921 

7 407 

7 050 

7 107 

3 67! 

178 

8 814 

3 729 

4 872 

41 375 20 561 20 814 

37 257 18 896 18 361 
4 118 1 665 2 453 

15 

1 966 140 1 595 792 

171 

532 334 

66 

1 06 3 6 

285 

1 063 458 370 348 162 609 207 739 

1) SYSTl•ATIK DER WIRTSCHAFTSZSEIGE (FASSUNG fUER DIE BlRUFSZAEHLUNG 1970),KURZBEZEICHNUNGEN,-2) EINSCHL. •~EISTER/POLIER". 
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM 31. 3. 1979 NACH WIRTSCHAFTSABTEILUN,EN, 

ALTERSGRUPPEN,ARBEITERN/AN,ESTELLTEN,AUSLAENDERN UND DER eERUFSAUSBILDUNG 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON •IT NACHSTEHENDH AUSBILDUNG 
wlRTSCHAFTSABTEILUNG 1l ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- VOLkS-/HAUPTSCHUL•BSCHLUSS, ABITUR 3) ABSCHLUSS AN EINER 

AlfENSGRUPPEN •ITTLEH REIFE 2) 
VO'i ••• BIS INS- -------------------------------------------------------------------------------USTER ••• JAHREN GESA•T OHNE MIT D HNE •IT HOCH- OH NE 

-------------------------- ------------------- ------------------- SCHULE/ ANGABE 
AR~EJTfR/ANGESTELLTc ZUSA.MEN ABGESCHLOSSENE(R) ZUS AMEN ABGESCHLOSSENE (R) FACHHOCH- UNI VER-

AUSLAENOER BERUF SOUS- BERUF SAUS- SCHULE S IT AE T 
BILDUNG 4) B ILO UNG 4) 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

INSGESAMT 

LAND- UNO FORSTWIRTSCHAFT, 
TllRHALTUNG UN 0 FISCHlkEI 38 410 34 01 5 17 616 16 399 810 518 29 2 318 15 0 

ENERGIEwlRTSCHAFT UNO wAS-
SERVERSORGUNG,otRGBAU 271 49 2 252 963 98 199 154 764 373 401 972 7 798 482 

VERARPEITENOES GcwERBE 
( OHNE BAUGEwERbE) 5 l 367 925 120 434 900 144 220 29Q 24 019 10 162 13 857 35 74 7 24 331 

BAUGt:WERBE 398 807 34 3 645 106 239 237 406 5 74 010 564 499 05 2 

HANDEL 804 416 721 990 196 482 525 508 14 107 6 198 7 909 1 66 778 

VtRkEHR UNO NACHRICHTEN-
UEBER•ITTLUNG 234 697 210 952 79 369 131 583 5 5 0 2 330 220 8 69 65 7 

kRcOITINSTITUTE UNO VER-
SICHlRUNGSGlWERbE 184 878 154 359 32 872 121 487 11 ij 15 839 976 766 237 

OIENSTLEISTUNGlN,A.N.G. 870 433 69 5 1 05 239 239 455 86 6 23 6 B5 1 0 3 51 13 334 22 940 57 84 3 

ORGAN)SATIONlN OHNE 
ERWEkbSCHARAKTH UND 
PRIHTE HAUSHALTE 99 813 80 2 75 22 732 57 543 3 726 1 579 2 147 3 851 6 35 8 

GEBlcTSKOEkPERSCHAFTEN 
UNO SOZIALVERSICHERUNG 328 830 283 250 95 684 187 566 7 437 • 17 3 2 64 13 4 69 56 7 

UNHR 20 408 73 B 389 868 328 347 61 521 2 501 2 05 4 44 7 3 62 27 
20 - 25 767 532 69 3 023 241 509 451 514 26 245 19 946 6 299 4 027 1 179 
25 - 30 670 594 572 2 98 141 795 430 503 14 191 6 n63 8 128 16 841 22 266 
30 - 35 585 459 490 475 137 •32 3 53 043 9 02 5 3 054 5 971 15 497 22 ,s2 
35 - 4D 684 55 2 H9 645 167 238 412 4U7 8 888 2 629 6 259 17 836 20 78 2 
40 - 45 753 938 653 620 213 H3 440 04 7 7 964 319 5 641 1 5 283 15 709 
45 - 50 604 943 531 059 195 Oll 3 30 046 6 246 663 4 583 lL 045 1 0 200 
so - 55 55 3 807 48 7 9 60 1n 312 309 64 8 8 3 09 2 JBB 5 9 21 0 386 9 2il 2 
55 - 6Q 411 13 5 362 901 135 348 227 553 6 944 2 309 4 635 6 533 6 638 
60 - 65 120 48 8 104 797 37 857 66 94 0 2 792 900 1 892 2 107 2 073 
65 UNO JIIE HR 38 51 5 31 342 12 1 52 19 190 91<1 236 75 5 H/6 29 7 

ARBE!Tlk 3 117 59 ü 817 481 431 95D 1 3 85 531 10 4 91 l 637 2 854 1 1 28 45 8 
ANGi:STELLTE 2 • 82 111 079 5 07 356 62~ 1 722 881 83 6 05 35 924 47 681 9 7 29 5 111 997 

INSGESA•f 599 701 4 896 988 78 8 SH 3 1 08 412 94 09 6 43 161 50 5 35 98 423 11 2 455 
OAHUNTER:AUSLAENDER 525 15 3 405 31 2 2 92 113 243 4 978 < 357 2 621 3 2 65 11 54 6 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZwEIGE (FASSUNG fUEk DIE BERUFSZAEHLUN6 197C).-2J ODER GLEICHWERTIGE SCHULHILDUNG. 
3) HOCkSCHULRtlfE ALLGE•EJN ODER FACHGEBUNOEN.-4) ABGESCHLOSSENE LcHR- ODER ANLERNAUSBILOUNG, AHSCHLUSS AN f)NfR GE,UFSFACH-/ 
fACHSCHULE.-5) EINSCHL. DER PERSONEN "OHNE ANGABE" DER wlRTSCHAFTSABTEILUNG. 

3 117 

4 876 

163 3 c,4 

45 037 

57 375 

18 609 

12 701 

70 8 60 

6U3 

16 1 07 

15 no 
43 0 58 
44 9Y~ 
47 98U 
5 7 4 ül 
61 362 
47 3Y3 
38 950 
28 119 

8 119 
4 379 

288 032 
109 70 7 
3 9 7 739 
100 C52 

• 

• 

• 

• 
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6 SOlIALYft!iCHERUNiSPfLICHTI, ~ESCHHfTl•TE OBflTNEH•ER A" 31. 3. 1979 NA CH WIRTSCHAFTSABTE !LUNGEN, 

ALTftS,RUPPEN,AIBEITERH/AH,EITELLTEH,AUILAEHDERN UND DER BERU f SAUSB ILDUN' 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON •11 NACHSTEHENDER AUSBILDUNi 
~IHTSCH•FTSABTEILUHG 1) ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- VOL<S-/HAUPTSCHULA8SCHLUSS, ABITUR 3) ABSCHLUSS •• [ !MEA 

U HOSGRUPH• •ITTLEH RUH 2) 
VON ••• BIS INS- -------------------------------------------------------------------------------UNT[O ••• JAHREN GESA•T OHNE "IT OH Nl "IT HOCH- OHNE 

-------------------------- ------------------- ------------------- SCHULE/ ANGABE 
ARBflTlA/ANGlSTELLTE zusA••E• ABGESCHLOSSENE(Rl ZUSA.-!fllEH ABGESCHLOSSENE(Ol fACHHOCH- UNI VER-

Al,SLAENDtA BERUfSAUS- •ERUfSAUS- SCHULE SITAfT 
BILDUNG 4 l BILDUNG 4l 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

DARUNTER: WEIBLICH 

LAN 0- UNO FOA51WIRTSCHAfl 
THRHALTU"' UND '1!CHERll 9 342 8 301 4 244 4 OH 2B 184 69 65 29 

f~lRGJE~JWTSCHAFT UND WAS-
S[OVfkSORGUHG,BfAGBAU 14 7 47 13 !65 )10 8 H55 408 2 74 1H 153 b1 

VfRAR~EITENDES €,EWER BE 
(O~NE BAUGEWERBE l 5 l 564 98 2 51 0 360 285 328 225 032 6 250 33 2 918 517 949 

E:l AU b fw'f RBf 27 120 24 371 737 18 6H 557 234 323 2 21 64 

H Alill DE. l 423 129 383 016 112 782 270 234 6 065 017 048 945 075 

YER~(HA u~o NACHRICHTEN-
UHER~ITTlUNG 54 84 8 51 113 19 082 32 031 365 033 332 122 b2 

"-RfOITINSTlTUT{ UND SE R-
SICHfRUNGSGEWf>BE 91 238 78 948 23 620 55 328 614 569 045 603 287 

Oll~STLllSTUNGfN,A.N.G. 557 HR 4 73 4 24 1 81 530 291 894 13 028 9~6 7 04 2 6 586 19 123 

O~L ANI~ATJONEN OHNE 
l:k..,fkb SCHARA«:Tl A UkO 
PRlYATl: HAUSHALTE 68 830 59 420 19 b40 39 780 077 015 062 687 262 

GfbllTSKOERPE~SCHAFTE~ 
LI~ D S011ALVEOSICHEAUNG 154 32 6 13 5 360 52 BH 82 516 HO 95 3 387 3 105 647 

UNT Ut 20 178 18 9 167 881 134 290 33 591 1 51 4 1 221 293 216 16 
20 - 25 375 147 337 034 104 841 232 193 ,. 443 10 445 3 998 468 848 
25 - 10 271 436 232 9 53 56 036 176 917 5 5 76 2 173 3 4 03 705 10 423 
3) - 35 183 320 158 316 46 330 111 986 2 862 943 1 919 950 4 626 
35 - 40 200 349 175 018 56 5 99 118 419 2 748 882 1 866 5 03 3 535 
40 - 45 217 019 191 139 78 454 112 685 2 434 770 1 664 204 2 542 
41 - 50 172 301 1 51 715 76 097 75 618 1 925 632 1 293 805 1 623 
50 - 55 170 160 149 930 73 185 76 745 2 990 212 1 778 910 1 709 
55 - 60 151 159 133 857 64 072 69 785 2 442 937 1 505 894 1 68 7 
60 - 65 H 720 30 189 14 767 15 422 719 268 451 260 50 7 
65 \) ND ~EHR 12 340 10 146 5 146 5 000 3 04 114 190 89 243 

APBlJTlk 694 943 609 528 451 476 15a 052 2 HO 1 828 512 191 101 
ANGESTELLTE 271 19 7 128 650 2 58 341 8 70 309 35 617 17 769 17 848 ,. 813 27 658 

ZUSAllll• EN 966 140 738 1 78 709 817 028 361 37 957 19 597 18 360 15 004 27 759 
OARUNTER : AUSLAENDER 140 366 110 677 84 962 25 715 1 862 929 933 577 2 451 

1l SYSTE~ATU DER WIRTSCHAfTSlllEIGE <rASSUNG fUfH DIE BtRUfSZAEHLUNG 1970).-2) ODER GLUCHWEPTIGE SCHULBILDUNG. 
3) HOCHSCHULkElrE ALLtE"EIN ODEP fA(HbfBUNDEN.-4) ABGESCHLOSS(Nf LEHR- ODEk ANLEkNAUSBILDUNG, ABSCHlUSS AN EJNfR BERUfsr,cH-/ 
fACHSCHULE.-5) EINSCHL. DEO PERSONEN "OHNE ANGABE" DEP W!PTSCHAfTSABTE!LUNb• 

694 

2b0 

45 906 

9U7 

31 0 28 

186 

6 7116 

45 217 

4 384 

8 874 

8 562 
20 354 
17 779 
15 5 66 
17 545 
19 700 
16 233 
14 621 
12 279 

3 04 5 
1 558 

82 7&3 
64 459 

147 242 
24 799 
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7 SOl l ALVEASICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBE ITNEH~ER u 31. 3. 1979 •ACH BERUFSBERE ICHEN, -ABSCHNITTEN UND 

AUSGEWAEHL TEN -GRUPPEN SOWIE DER BERUFLICHEN AUSBILDUNG 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON MIT NACHSTlHENDER AUSBILDUNG 
-----------------------------------------------------------------------------------------VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS ABITUR ABSCHLUSS AN 

BERUFLICHE INS- MITTLERE RE !FE 2 l EINER 
GLIEDE RUN6 1) GESAIIIIT --------------------------------------------------------------------------------OH NE "IT OHNE •IT HOlHlREN HOCH - OH ME 

ZUSAMMEN --------------------- ZUSAMME• ------------------ FACH-/ SCHULE/ ANGABE 
ABGESCHLOSSE•E (R l ABGESCHLOSSE•E (R) FACHHOCH- UNI-

bERUFSAUSB ILDUNG 3 l 8ERUfSAUSBlLDUN, 3) SCHULE VERSITAET 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

l•HESA~T 

PfLAN?lNtiAUEk„ T!ERZUECHTER, 
FISCHEHIBFRUFE 58 071 52 459 27 452 25 CO 7 911 667 244 804 424 

BlRGlEUTE,,~I~ERAL6fWINNEW 104 860 9d 891 47 629 51 262 459 399 60 53 37 

FERTIGUNGS8EMUFE 

SH lNAEAABEITE~,,~AUST0FF-
HERSTELLER 13 198 11 340 313 4 027 41 24 17 11 

~E~A~IKER„GLAS~ACHEk 17 131 1 5 433 12 346 087 45 28 17 9 6 

CHf~IEARBEITER„KUPiSTST0ff-
Vffi.AR3EITEA 133 626 120 291 84 33B 35 95 3 333 22 5 108 ,.., H 

DARUNTE• 
C1<F•1o•aE ITER 95 22 2 87 81 5 58 671 29 144 245 160 85 125 31 

PA~lERHEMSTELLER,-VERAAbEITER, 
DHCnR 77 584 73 209 38 733 H 476 412 272 140 75 21 

DAJIUNTER 
D~UO,ER 42 707 40 521 13 897 26 624 339 226 113 60 1 8 

H0LZ,t.UfB~RElTE~,,H0LZWA~EN-
f[kTlGER UND WERw,t.NDTE BERUFE 21 924 20 29u 14 194 6 C96 41 32 

METALLENlEUbER,,-BEA~~EITEN 2 82 730 251 597 143 66b 107 931 Ho 237 149 57 24 
D~,UNTlR 
•ETALLVERFOR>ERCSPANENDl 96 276 88 50ü 33 965 54 535 153 77 76 1o 8 

SCHLVSSE~,,~ECHANIKER UND 
ZUGl ORD'l TE BERUFE 482 992 464 371 121 243 343 1 28 023 183 840 429 75 

D,t.~UNTER 
SCHLOSSER 233 476 224 11 5 49 666 174 449 512 277 235 109 21 
"ECHANlKER 95 554 93 4 06 29 653 63 753 352 1 74 178 1n 12 

ELEKTRIKUI 162 494 15 7 799 40 2 01 117 598 701 351 350 1 71 18 

l'I0NTllNtk UND l!ETALLBlMUfl:,, 
A .N .G. 141 546 12 5 5 82 99 6 06 2 5 976 278 23~ 45 •2 10 

TEXTIL- UNO 8EKLEIDUNGSBE•UFE 110 639 101 165 51 2 03 49 962 171 91 76 66 12 
DARUNTER 
TEXTILVERAR8EITE, 66 117 61 435 26 HO 35 075 106 64 42 30 

LEDERHERSTfLLEM,LEDfA- UND 
F ELl VERA R~E ITER 16 808 15 588 504 7 084 58 33 25 

ER~AEHRUNGS~ERUFE 124 OH 112 011 60 256 51 755 4 74 272 202 08 57 
DARUNTER 
SPE ISENeEHITER 52 577 46 689 30 62 6 16 063 192 111 F 1 21 10 

BAUBERUFE 222 173 190 672 75 5 02 115 170 532 339 193 95 62 
DARUNTER 
"AUREk,BET0NBAUEA 107 067 95 925 19 33R 76 587 247 139 108 12 4[, 

BAU-,,RAU"AUSSTATTEA,P0LSTEAER 44 433 40 4 78 9 488 30 990 144 80 64 13 

TISCHLEA,"0DELLBAUEA 71 935 69 5 71 15 192 54 379 357 245 112 48 

.,.ALER,LACklERER UND VERWANDTE 
BERUFE 59 34 7 55 685 15 1 „ 40 571 1 20 70 50 16 4 

~AREkPRUEFER,VEASANDFERTIG-
1111 • c ~ER 114 039 102 160 71 '42 30 318 3 23 22 6 97 191 76 

HILFSARBEITER OHNE NA EHE RE 
TAETIG•EITSANGABE 42 176 33 556 27 309 247 101 88 13 15 27 

flllASCHlPilSTfN U~D lUGEHOERIGE 
R lRU FE 73 431 64 1 02 32 688 31 414 98 56 42 42 

zusA••EN 21 2 245 02 4 900 928 738 096 162 6 38 4 089 549 5 23 45 8 

TECHNISLHE eERUFE 

INGlNlEURE,CHEMI~ER,PHYSlkER, 
•ATHE•AT IKER 98 28 6 27 325 946 26 379 707 733 974 45 040 21 02 6 

DARUNTH 
INGENIEURE 88 069 26 165 839 25 326 369 612 75 7 42 798 14 584 

1) •L~SSIFIZIERUNG DEk bERUFE, STATISTISCHlS &UNDESAMT, AUSGABE 1975.-2) ODE• GLEICHWERTIGE SCHULBILDUNG.-3) ABGESCHLOSSENE 
L<HR- ODER ANLERNAUSBILDUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUFSFACH-IFACHSCHULE 

473 

4 20 

806 

638 

12 827 

7 006 

867 

769 

58 3 

30 666 

599 

16 094 

719 
662 

B lll 

1 5 634 

9 2 2 5 

4 138 

DO 

11 409 

b05 

30 812 

10 Bl/3 

791 

953 

522 

11 2o9 

8 4 77 

9 181 

178 726 

188 

153 

• 

• 

• 
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7 IOZIALVERSICHERUN65PfLICHTl6 BESCHAEFTl6TE ARBE ITNEHNER AN 31. 3. 1979 NACH BUUfSBEU ICHEN, •AIICHNlTTIN UND 

AUl6EWAEHLTIN •GRUPPEN SO~lE DIR BERUFLICHEN AUSBIL DUN5 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON MIT NAC HS TEHENDlR AUSBILDUNG 

-----------------------------------------------------------------------------------------VOLKS•/HAUPTSCHULABSCHLuss ABITUR ABSCHLUSS AN 
BERUFLICHE INS• NITTLERE REIFE 2) EINER 
GLIEDERUNG 1) GE SAMT -------------------------------------------------------------------------------OHNE MIT OHNE N IT HOEHEREN HOCH• OHNE 

ZUSA"MEN --------------------- ZUSANMEN ------------------ FACH•/ SCHULE/ ANGABE 
ABGESCHLOSSENE(R) ABGESCHLOSSENE(Rl FACHHOCH• UNI• 

BlRUFSAUSBILDUNG 3) BERUFSAUSBILDUNG 3) SCHULE VERS I TA(T 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
INSGESA•T 

NOCH TECHNISCHE BERUFE 

TECHNIKER,TECHNISCHE SONDER• 
FACHKRAEfTE 275 007 2 51 452 26 963 224 489 904 733 4 171 10 576 820 

DARUNTER 
TECHNIKER 207 09 5 187 708 13 3 69 174 339 4 068 894 174 9 843 5 97 

ZUSA••EN 373 293 278 777 27 909 250 868 611 466 7 145 55 616 22 846 

DllNSTLEISTUNGSBEkUFE 

WHENl<AUFLEUTE 439 058 405 700 90 lH 315 356 7 4 33 463 3 970 843 751 

DIENSTLEISTUNGS<AUFLEuTE UND 
ZUGEHOERlGE BE RU FE 169 649 143 406 24 659 118 747 11 343 951 392 639 317 

DARUNTER 
BANK-,VERSICHfRUNGSKAUF-

LEUTE 133 5 75 111 135 18 304 92 8 31 805 099 4 706 148 023 

VlRHHRSBERUFE 425 113 373 800 191 256 182 544 653 859 794 307 1 63 
DAR UNTER 
BHUFE DES LANOVERKEHRS 198 194 172 932 78 8 79 94 Q53 678 367 311 81 39 

ORGANISATIONS-,~ER~ALTUNGS-. 
BUEROBERUFE 000 125 888 826 168 764 720 062 34 614 15 043 19 5 71 17 978 25 533 

DARUNTER 
BUE ROF ACH-, BU E. ROH ll r S-

KRAEFTE 75 5 4 83 696 483 149 7B 546 700 21 007 11 216 9 791 6 164 915 

ORDNUNGS•,SICHERHEITSBERUFE 65 955 56 03 7 22 78l 33 254 697 455 242 192 909 

SCHRIFTWERKSCHAFFENDE,SCHRIFT-
WERKORDNENOE SOWIE KUlNST• 
LlRISCHE bERUFE 40 214 26 609 l41 21 268 608 387 221 374 3 055 

GfSUNDhEITSDIENSTBERUFE 207 698 178 728 .. 661 134 067 855 818 3 037 708 18 921 
DARUNTER 
AERZTE,APOTHEKEFI 15 454 344 90 254 252 117 135 21 14 799 

SOZIAL• UNO ERZIEHUNGSCERUFE, 
ANDlR•EITIG NICHT GENANNTE 
GflSTES• UND NATURWISSEN• 
SCHAFTLICHE BERUFE 136 539 77 826 12 504 65 322 7 006 57C 4 436 12 807 34 65 6 

DARUNTER 
SOZIAL PFLEGERISCHE bERU FE 70 069 56 301 9 616 46 685 3 349 398 1 951 8 059 1 067 
LEHRER 50 52 8 14 822 1 045 13 777 2 9 79 935 2 044 3 745 26 920 

ALLGE•ElNE DIENSTLllSTUNGS• 
BE RUFE 310 729 268 690 186 2 70 82 420 247 764 483 2 76 104 

OARUNllR 
REINIGUNGSBERUFE 1 82 209 153 423 126 119 27 304 312 247 65 28 17 

ZUSA••EN 795 080 419 622 746 5 82 673 040 74 456 34 310 40 146 40 124 88 409 

SONSTIGE ARBEITSKRAEFTE 14 206 11 602 6 703 899 676 527 149 84 127 

OH NE AkGABE 41 94 6 10 737 3 563 7 174 345 103 242 219 154 

INSGESA•T 5 599 701 4 896 988 1 788 5 76 3 108 412 94 096 43 561 50 535 98 4 23 112 455 

1) KLASSIFIZIERUNG DER blRUFE, STATISTISCHlS BUNOESA•T, AUSGABE 1975,•2) ODER GLEICHWERTIGE SCHULBILDUNG,•3) ABGESCHLOSSENE 
LlHR• ODER ~NLERNAUSBILDUNG, ~BSCHLUSS AN EINER eERUFSFACH•/FACHSCHULE 

255 

3 879 

6 443 

21 331 

9 944 

8 464 

48 190 

24 464 

33 174 

26 914 

7 120 

4 568 

3 486 

38 

4 244 

293 
062 

40 412 

28 429 

172 469 

717 

30 491 

397 739 



22 
7 SOZIALVERSICHUU1161PFLICHTJ5 BESCHHFTl•Tl AIBEUNEH~EI U 31.3.1979 NACH BUUFSBUfJCHEN, -ABSCHNITTEN UNI 

AU16EWAEHLT(II -,tUPPEII SOWIE OEI BERUFLICHEN AUSBILDUNG 

BEAU FL I CHE 
HIEDERUNG 1) 

PFLANZENBAUER, TIERZUECHTER, 
FISCHEREIBERUFE 

BERGLEUTE,~INERALGEWINNER 

FERTIGUNGSBERUFE 

STEINBEARBEITER,BAUSTOFF-
HUSTELLER 

CHE•IEARBEITER,•UNSTSTQFF-
VERAHBEITER 

DAR UNTER 
CHE•IEARBEIIER 

PAPIERHERSTELLER,-VERARBE!TER, 
ORUCHR 

DARUNTER 
DRUCkEk 

HOLZAUFBEREITER,hOLZWAREN-
FERTIGER UND VERWANDTE BERUFE 

•ETALLERZEU&ER,-BEARBEITER 
DARUNTER 
•ETALLVERFOk•ER(SPANENOl 

SCHLOSSER,•ECHANIXER UNO 
ZUGEO~DNETE BERUFE 

DAR UNTER 
SCHLOSSER 
•Et HAN IHR 

ELEXTRlkH 

•ONTIERER UNO •ETALLBERUfE, 
A • N .G • 

TEXTIL- UND BEXLE!DUNGSBERUFE 
DARUNTER 
TfX T ILVE RAR BE IT ER 

LEDERHERSTELLER,LEDER- UND 
FCLLVERARBEITER 

ERNAEHRUNGSBERUFE 
DARUNTER 
SPEJSENBEREITER 

BAUBERUfE 
DARUNTER 
~AUkER,BETONBAUER 

BAU-,AAU~AUSSTATTEA,POLSTERER 

TlSCHLtR,•ODELLBAUER 

MlLEP,LACKlERER UND VEN-ANOTE 
8HUFE 

WARENPRUEF ER,VERSANDFERTIG-
•ACHER 

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE 
TAETIGkEITSANGAfE 

•ASCHIHISTEN UND ZUGEHOERIGE 
BERUFE 

TECHNISChE BERUFE 

INGEhlEuRE,CNEMl~EP,PHYSIKER, 
~AThEMAT HER 

OARUNTEk 
INGENIEURE 

9 644 

195 

34 5 

313 

31 1 35 

17 571 

21 698 

7 258 

3 324 

21 641 

4 544 

10 13 0 

233 
235 

3 983 

60 699 

76 818 

60 493 

960 

51 799 

36 383 

79 5 

213 

4 069 

1]9 

578 

51 2 71 

10 523 

383 

363 663 

043 

551 

DAVON "IT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VOLXS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS 
•ITTLERf REIFE 2l 

795 

174 

294 

155 

27 42 8 

15 765 

19 701 

6 423 

3 040 

18 809 

3 941 

9 401 

140 
187 

3 804 

51 788 

70 656 

56 191 

8 292 

44 706 

32 283 

689 

186 

3 627 

050 

363 

45 877 

9 101 

159 

322 940 

526 

448 

OHNE 

ABGESCHLOSSENE(R) 
BERUFSAUSBILDUNG 3) 

DARUNTER: WEIBLICH 

4 817 

79 

212 

23 880 

13 228 

16 325 

536 

681 

16 914 

535 

770 

877 
765 

920 

46 867 

35 412 

24 985 

1 20 

35 74 9 

25 3 77 

456 

97 

016 

768 

045 

38 ,75 

135 

022 

245 216 

97 

76 

978 

95 

82 

206 

3 54 8 

537 

576 

887 

359 

895 

4 06 

4 631 

263 
422 

884 

4 921 

35 244 

31 206 

3 172 

8 957 

6 906 

233 

89 

611 

282 

318 

6 902 

966 

157 

77 724 

429 

372 

ABITUR ABSCHLUSS AN 
E !NE R 

OHNE "IT HOEHIRfN HOCH-
------------------ FACH-/ SCHULE/ AB6ESCHLOSSENE!Rl FACHHOCH- UNI-
BERUFSAUSBILDUNG 3) SCHULE VERSITAET 

274 

85 

79 

64 

9 

313 

3 
1 7 

26 

65 

99 

86 

22 

159 

106 

6 

23 

47 

12 

94 

17 

1 02 

171 

127 

243 

62 

48 

61 

5C 

25 

224 

2 
10 

21 

59 

50 

11 

115 

71 

18 

9 

69 

15 

800 

63 

39 

31 

23 

17 

18 

14 

89 

1 
7 

14 

40 

36 

11 

44 

35 

25 

3 02 

108 

88 

70 

12 

.18 

19 

14 

11 

11 

122 

817 

697 

31 

11 

50 

499 

250 

1) KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUNDESA~f, AUSGABE 1975.-2) ODE• &LEICH•ERTIGE SCHULBILOUNG.-3) ABGESChLDSSE~E 
LEHR- ODER ANLERNAUSBILDUNG, ABSCHLUSS AN EINER aERUFSFACH-/FACHSCHULE 

474 

13 

46 

210 

3 610 

732 

900 

759 

271 

799 

5 91 

373 

89 
30 

1 51 

6 037 

4 1 Y6 

644 

6 91 2 

3 975 

97 

21 

415 

40 

202 

2 87 

402 

216 

39 H9 

3U 

l9 

• 

\, 

• 
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7 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTl&TE ARBEITNEHMER u 31. 3 1979 NACH IERUFSBEREICHEN, -ABSCHNITTEN UND 

AUSGEWAEHLTEN -&RUPPEN SOWII DU BEMU fLICHEI< AUSB ILDUN& 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON MIT NACHSTEHEND(R AUSBILDUNG 

----------------------------------------------------------------------------------------VOLlS-IHAUPTSCHULABSCHLUSS ABITUR ABSCHLUSS AN 
8ERUFLI CHE INS- "ITTLERE REIF! 2) EUU 
GLIEDERUNG 1) GESAMT --------------------------------------------------------------------------------OHNE MIT OHNE MIT HOtHEREN HOCH- OHNE 

ZUSAMMEN --------------------- ZUSAIIUN ------------------ f At H-1 SCHULll ANGABE 
ABGESCHLOSSENE(Rl ABGESCHLOSSENE(Rl FAC HHO CH- UNI-

BERUFSAUSBILDUNG 3) BERUFSAUSBILDUNG 3) SCHULE VEISITAET 

------------------------------------·---------------------------------------------------------------------------------------------
DARUNTER; WEIBLICH 

NOCH HCtiNIHHE BfRUff 

TECHNl•fR,TECHNISCHE SONDH-
FACHKRAEfTl 30 935 28 25 7 7 085 21 172 383 614 769 44 5 106 

DARUNHR 
TECHNlkER 9 627 8 438 643 6 795 494 162 332 3 01 65 

ZUSAM•EN 32 978 28 783 182 21 601 554 677 877 262 605 

DifNSTLEISTUNGSBlRUfE 

wAHNKALJfLEUTE 273 24 5 2 55 845 68 375 187 470 7 51 52 6 225 3 04 165 

DIENSTLEISTUNGSKAUflEUTf UND 
ZUGEHOERIGE l>ERUFE 70 035 60 763 14 990 45 773 4 386 705 681 494 220 

DARUNTEA 
BANK-,Vf~SICHERUNGSKAUf-

LEU T[ 58 749 50 779 12 2 94 38 485 n1 241 490 404 176 

VEHEHl<S8ERUFE 53 134 46 523 24 721 21 802 541 418 123 54 30 
D.&RUNTER 
BE R Uf E DES LANDVEklC.EHRS 149 82 9 4 96 333 21 1 2 9 

0RGANISATI0NS- 1 VERWALTUN6S-, 
BUlROUF.RUFE 5 95 419 554 368 124 984 429 384 15 511 8 1 21 7 390 3 160 542 

OH UNTER 
8lJER0FACH- 1 BUER0HILFS-

•RA~ 1 Tl: 512 617 4 78 956 112 889 366 06 7 12 5 5 9 6 925 634 343 395 

0RDNUNbS- 1 SlCH[RNElTSBlRUfE 464 7 915 84 B 067 136 102 H 15 139 

SCHRlfTWEl<KSCHAFFENDE,SCHR!fT-
WEIO,0W0Nl:NDt:. SOWIE KUENST-
LEIHSUlt BtRUFE 15 100 10 427 n~ 7 407 424 575 849 930 950 

GESUNDHFITSDIENSTBEPUFE 173 911 15 9 587 40 420 119 167 4 5 34 992 54 2 550 6 066 
0.AJIUNTE'-' 
AfR1Tf 1 AP0THEKER 99 3 1ß3 51 132 95 0 52 694 

SOZIAL- UND ERZ IEHUNGSbERUfE., 
ANOERWEl TIG NICHT GEN ANN H 
GEISTES- UND NATU RW I SSE N-
SCHAF TL! CH E BE RU f E 91 227 59 186 10 403 48 783 4 60 535 925 7 806 16 869 

DARUNTER 
S0ZIALPfLEGERISCHE •ERUFE 57 716 48 4 61 558 39 903 2 435 978 457 237 490 
LHn<EA 27 959 7 573 452 7 1 21 1 821 479 342 4 00 15 011 

All&E•E JNE DIENSTLEISTUNGS-
B lRU FE 25 2 277 218 545 158 163 60 382 82 5 531 2 94 2 04 59 

DARUNTER 
RflNIGUNGSBERUFE 140 917 122 214 103 780 18 434 197 1 58 39 15 7 

ZUSAMMEN 533 812 373 159 449 924 923 235 34 568 17 505 17 063 13 517 27 040 

SONSTIGE ARBE ITSKRAE FH 863 240 751 485 35 3 324 29 1b 19 

OHNl AN GA? E 22 98 5 087 844 24 3 99 41 58 14 14 

INSGE.SA"T 966 140 n~ 178 709 817 028 361 37 957 19 597 18 360 15 0U4 27 75 9 

1) KLASSIFIZ!ERUNS DER b[OUFE, STA!lSl!SCHES HUNDESA•T, AUSSABl 1975.-2) ODFP GLEICHWIRTIGE SCHULHILDUNG.-3) ABGESC"LOSSENf 
LtHP- C0l~ ANLE.RNAUSHlL0UNG, AbS(HLUSS AN EINER dEPUfSFACH-/f~CHSCHUlf 

744 

329 

774 

14 180 

172 

659 

986 

296 

19 83 8 

17 364 

259 

369 

174 

16 

906 

093 
154 

32 644 

24 484 

85 528 

233 

20 771 

147 2•2 



8 SOZIALVERSICHEAUN6SPFLICHT1' BESCHAEFTIGTE ARBUTNEH"ER U 31.3.1979 NACH IERUFSBEREICHEN, -ABSCHNITTEN UND 
AUSGEWAEHLTEN -GRUPPEN, STELLUNG I" BERUF SOWIE AUSLAENDERN 

ARBEITER 2) 

UNO ZWAR 

ANGESTELLTE 2) IN BERUFLICHER 
AUSBILDUNG 3) 

AUSLHNOIR 
~ERUFLICHE 
6LIEDIRUNG 1) 

PFLANZENBAUER, T!ERZUECHTER, 
FISCHEREIBERUFE 

FERTIGUNGSBERUFE 

STEIN6EARBEITER,&AUSTOFF-
HERSTELLER 

CHE•IEARBEITER,kUNSTSTOFF-
VERHBE ITER 

DARUNTER 
CHE"IEARBEITER 

PA~IERHERSTELLkR,-VERARBEITER, 
D•UCHk 

DARUNTER 
DRUCKER 

HOLZAUFBEREITER,HOLZWAREN-
FERTIGER UND VERWANDTE BERUFE 

•ETALLERZEUGER,-BEARBEITER 
DARUNTER 
•ETALLVERFOR•ER(SPANEND) 

SCHLOSSER,•ECHANlkER UND 
ZUGEORDNETE BERUFE 

DARUNTER 
SCHLOSSER 
"ECHANikER 

ELE kTR IHR 

•ONTIEHER UND •ETALLBERUFE, 
A • N • G • 

TEXTIL- uND BEkLEIDUNGSBERUFE 
DARUNTER 
TEXTILVERARBEITER 

LEDERHERSTELLER,LEDER- UND 
FELLVERARBE ITER 

ERNAEHkUN6SBERUFE 
DARUNTER 
SPE ISENBEREITER 

t::IAlJBERUFE 
DARUNTER 
•AURER,BETONBAUER 

bAU-,RAU.AUSSTATTER,POLST[R[R 

TISCHLER,•ODELLBAUER 

~All~,LACKIEMER u~o VERWA~DTE 
Bl RUFE 

WlRENPRUEFEH,VERSlNOFERTIG-
1111.ACHER 

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE 
TAE TI <,KE 1TSAN6ARE 

"ASCHINISTEN UND ZUGEHOE•I<>l 
BE RU FE 

ZUSAM"EN 

TECHNISCHE BERUFE 

l~Gt~IEuRE,CHEMl~ER,PHYSlkER, 
"ATHE.ATIHR 

DARUNTER 
IN<>lNlEURE 

58 071 

104 860 

13 198 

17 131 

133 62 6 

95 222 

77 584 

4 2 707 

21 92 4 

282 no 
96 276 

48 2 99 2 

231 476 
95 5 5 4 

162 494 

141 546 

110 639 

66 117 

16 808 

124 039 

52 577 

222 173 

107 06 7 

44 433 

71 935 

5 9 347 

114 039 

42 176 

73 431 

212 245 

98 28 6 

88 069 

DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER 
WEIBLICH ZUSA""EN WEIBLICH ZUSA""EN WEIBLICH !USA""EN WEIBLICH ZUSA""EN WEIBLICH 

9 644 

1 95 

345 

373 

31 135 

17 571 

21 698 

7 258 

324 

21 641 

4 544 

10 130 

231 
235 

983 

60 699 

76 818 

60 493 

8 9f0 

51 799 

36 383 

795 

213 

069 

139 

5 78 

51 2 71 

1 0 5 2 3 

383 

3 63 663 

043 

5 51 

52 486 

1 04 030 

12 865 

16 680 

128 7 03 

90 821 

71 885 

37 920 

21 5 06 

278 931 

94 976 

455 774 

2 2 4 922 
8 7 059 

151 754 

140 616 

106 398 

63 929 

16 097 

116 2 71 

49 625 

209 582 

100 166 

42 522 

68 751 

5 7 972 

106 868 

41 8 32 

70 929 

115 93b 

613 

5 74 

8 744 

93 

298 

321 

29 745 

16 235 

2 0 765 

6 425 

255 

21 549 

4 530 

8 164 

176 
01 8 

75 8 

60 516 

75 305 

59 13n 

8 E16 

4 9 901 

35 019 

681 

175 

755 

03 7 

499 

49 709 

10 434 

340 

352 848 

62 

58 

5 85 

830 

3B 

451 

923 

699 

4 787 

418 

799 

300 

2 7 218 

8 554 
8 4 95 

10 740 

930 

4 241 

188 

711 

7 768 

952 

12 591 

6 901 

911 

3 184 

375 

7 171 

344 

5 02 

96 309 

97 673 

8 7 4 9~ 

900 

1n 

47 

52 

39 D 

336 

931 

831 

69 

92 

14 

966 

57 
217 

225 

183 

51 3 

363 

144 

898 

364 

114 

38 

114 

102 

79 

562 

89 

41 

10 815 

981 

493 

919 

28 277 

090 

4 809 

2 9 999 

17 310 

11 138 

581 

4 444 

80 945 

2 0 249 

13 05 8 

16 633 
139 

895 

46 8 77 

18 F69 

7 191 

326 

19 850 

13 5 5 2 

13 648 

989 

4 303 

13 9 

1 Y s 09 

13 66 7 

7 14 8 

348 907 

759 

144 

440 

47 

104 

761 

131 

56 7 

540 

666 

927 

8 871 

9, 0 

012 

337 
19 6 

619 

20 516 

1 0 4 8 2 

28 9 

16 5 

11 4 69 

382 

166 

38 

856 

114 

375 

707 

660 

449 

R 1 964 

12 5 

77 

1) <LASSIFIZIERUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUSDESA•T,AUSGABE 1975.-2) EINSCHL. IS bEkUFllCHER AUSblLDUNG.-3> WIRD NUR 
HALBJÄHRLICH NACHGEWIESEN 

' 

r 

f 
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8 S0ZlALVEISlCHIIUN,SPfllCHTl, BESCHAEfTlGTE ARBllTNIOEI u 31. 3. 1979 NACH IUUfSBEIEICHEN, -ABSCHNITTEN UND 

AUS&EWAEHLHN -&IUPPEN, STlLLUN& 1• IUUf SOWIE AUSLHOERN 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------UND ZWAR 

-------------------------------------------------------------------------------INSGESA•T ARBEITER 2) ANGESTELLTE 21 IN BERUH lCHU AUSLAENDER 
BERUfLICHE AUSBILDUNG 31 
•LIE DlRUHG 1) --------------------------------------------------------------------------------------------------INS• DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER DOUNT ER 

GESAMT WE lBLIC H ZUSA••EN ~EIBLICH ZU SA••E N WEIBLICH ZUSA••EN WEIBLICH zuu••EN WfllllCH 

----------------------------------------~-------------------------------------------------------------------------------------------

NOCH TfCHNISCHE BHUFE 

TECHNIKER,TECHNISCHE SONDER-
F ACHkUE FTE 275 007 30 935 20 886 614 254 121 21 321 6 4 25 

DARUNTER 
TE C HN IKU 207 095 9 627 11 588 533 195 507 9 094 4 393 

ZUSAMEN 373 293 32 978 21 499 676 351 794 30 302 10 184 

DIENSTLEISTUNGSBERUFE 

WANENUUFLEUTE 439 058 2 73 245 33 618 17 307 405 440 255 938 9 684 

DIENSTLEISTUNGSkAUFLEUTE UND 
ZUGEHOER IGE BERUFE 169 649 70 035 4 383 101 165 266 68 934 2 800 

DARUNTER 
BANk-,VERSICHERUNGS~AUF-

LEUTE 133 575 58 749 857 309 132 718 58 440 499 

Vi:.RK.EHRS8ERUfE 425 113 53 134 372 129 37 903 52 984 1 S 231 35 933 
DA~UNTEA 
BERUFE DES UNDHRkEHRS 198 194 149 188 790 5 75 9 404 574 10 270 

0RGANISAT10NS-,VERWALTUNGS-, 
BUEROBERUFE 000 125 595 419 28 630 1 0 136 971 495 185 283 18 162 

DAR UNHR 
BUEROFACH-,BUEROHILFS· 

kNAEFTE 75 5 483 512 617 21 111 8 493 734 312 S 04 124 12 735 

ORDNUNGS•,SICHENHEITSHERUFE 65 955 9 464 so 850 6 904 15 1 OS 560 063 

SCHRIFT•ERkSCHAFFENDE,SCHklFT-
WERKORDNENDi:. SOWIE KUENST• 
LERISCHE BERUFE 40 214 1 5 100 159 3 24 35 051 13 776 3 290 

GESU•DHFITSDIENSTBERUFE 207 698 173 911 9 682 068 198 016 165 843 14 714 
OA~UP1T[~ 
A E f' Z TE , A POT H t:. k E R 15 4H 993 60 23 15 394 970 877 

SOZIAL• UNO lAZlEHUN~SbE~UfE, 
ANDtPWE 11 IG NICHT GENANNTE 
6EI SH S• UND NATURWI SSE •• 
SCHAFTLICHE BERUFE 136 539 91 227 B 862 6 639 127 6 77 84 5~8 6 873 

DARUNTER 
SOZ lALPfLEGERISCHE HE RUFE 70 069 57 716 4 767 4 4 03 65 3 02 53 313 1 580 
LEHRCR 50 52 8 27 959 1 193 2 52 49 335 27 707 4 498 

HLGE"E INE DIENSTLEISTUNGS· 
BERUFE 310 729 252 2 77 292 146 239 431 18 583 12 846 37 175 

DARUNTER 
Rll•IGUNGSRERUFE 182 2 09 146 917 180 41 5 146 000 794 917 22 612 

ZUSA••EN 795 080 533 812 805 459 328 813 9~9 621 20<, 999 131 694 

SONSTIGE ARBE ITSkRAE FTE 14 20 6 863 9 555 Ql 9 651 844 715 

OHNE ANGAbE 41 946 22 985 8 625 750 n 321 22 235 457 

I~SGESA'IT 5 599 701 1 966 140 3 117 590 694 943 2 482 111 1 271 197 52 5 153 

1) KLASSIFIIIENU~G DE, tiERUFE, STATISTISCHES HUNDESA•T,AUSGABE 1975.•2) EINSCHL. IN BERUFLICHER AUSBILOUNG.•3) WIRD NUR 
HALBJÄHRLICH NACHGEWIESEN 

810 

261 

93 S 

088 

116 

686 

545 

101 

615 

222 

334 

122 

9 857 

65 4 

136 

079 
893 

23 663 

15 018 

56 476 

116 

388 

140 366 



26 
9 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE AUSLAENDISCHE ARBlITNEHMER AM 31. 3. 1979 

NACH wlRTSCHAFTSABTEILUNGEN< AL TERSUUPPEN UND AUSGEwAEHLTEN STAATSAN6EHOERl6kEITEN 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON •IT FOLGENDER STAATSANGEHOERl6kEIT 
WIRTSCHAFTSABTEILUNG 1) ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- EG-LAENDER UEBRIGES AUSLAND 

INSGESAOT -------------------------------------------------------------------------------------------- , 
ALTER DAVON DARUNTER 

VON BIS ZUSAMMEN -------------------- ZUSAMMEN --------------------------------------------------UNTER ... JAHREN ITALIEN UEBRIGE TUERKEI JUGO- PORTU6AL SPANIEN GRIECHEN-
SLAV!EN LAND 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ ., 
INSGESA•T 

LANO- UNO FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHERE 1 2 997 830 318 512 2 167 568 562 268 212 67 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO wAS-
SERVERS0RGUN6,BERGBAU 30 230 897 960 937 28 333 19 679 078 31 487 387 

VER AR BE !TE NOE S GEWER~E 
(OHNE BAUGEWERoE) 2) 321 099 65 229 48 562 16 667 255 870 112 848 40 812 18 205 22 366 37 672 

BAUHWENBE 42 4 89 12 749 7 026 723 29 740 8 793 11 990 071 590 2 82 

HANDEL 28 437 10 285 741 6 544 18 152 313 363 759 488 893 

VEHEHR UND NACHRICHTEN-
UEBER• ITTLUNG 16 785 4 929 421 508 11 856 468 927 828 662 755 

KREOITINSTITUTE UND VER-
SICHERlJNGSGEWERBE 556 117 170 947 439 13 2 1 86 39 109 120 

OIENSTLEISTUNGEN,A 0 N 0 G • 65 34 7 16 909 8 197 712 48 438 108 11 347 169 P45 4 62 

ORGANISATIONEN OHNE. 
HWERBSCHARAKTER UND 
PRIVATE H•USHAL TE 452 1 028 327 701 2 4 24 252 410 129 276 160 

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN 
UND SOZIALVERSICHERUNG 11 761 4 549 118 4 31 7 212 21 5 970 75 7 45 4 637 

UNTER 20 1 7 969 5 975 4 5 5 7 1 418 11 994 6 683 796 676 1 084 1 91 0 
20 - 25 50 000 19 685 12 751 6 934 30 315 14 4 74 2 691 493 2 74 9 3 488 
25 - 30 71 013 22 292 13 242 9 050 48 721 12 Y67 12 707 no 3 600 4 51 0 
30 - 35 106 473 19 734 11 2 76 8 458 86 739 33 34 0 19 828 6 086 4 911 8 162 
35 - 40 99 186 14 538 8 492 6 046 84 648 42 2 4 9 13 451 5 732 4 491 7 494 
40 - 45 82 345 12 915 8 255 4 660 69 430 31 235 11 128 361 4 61 2 9 354 l 45 - 50 52 318 9 866 6 430 3 436 42 4 52 15 013 7 i, 5 0 489 4 788 7 122 
50 - 55 27 020 7 349 398 2 951 19 671 3 536 3 566 211 3 184 3 953 
55 - 60 13 673 5 024 587 2 437 8 649 74 2 1 5 01 412 62 0 1 127 
60 . 65 002 1 707 693 1 014 2 295 1 J 5 373 04 401 271 
65 UND MEHR 154 437 159 278 717 32 154 12 49 44 

INSGESAMT 52 5 153 119 522 72 8,0 46 6 82 405 631 160 376 73 64 5 24 256 31 489 47 435 • 
Oldl:U~TER: WEIALICH 

LANO- u•o FORSTWIRTSCHAFT, 
THRHALTUNG UNO FISCHlkEI 423 112 14 98 311 143 34 5~ 23 16 

ENERGIEWIRTSCHAFT UN 0 WAS• 
SERVEkSORGUNG,BERG"AU 254 53 16 37 201 l 2 67 6 

VER ARBE !TENOES GEWERBE 
(OH NE SAJGEWERBE) 2) 81 308 16 039 12 235 804 65 269 23 .:25 12 92 7 52 8 6 010 14 622 

BAUGEWERBE 518 180 57 123 338 86 70 11 29 32 

HANDEL 11 152 4 09 3 2 81 812 7 059 664 4 77 330 623 817 

WE. RKE. Hf.: UN 0 NACHklC~TEN-
UEBENMITTLUNG 106 800 243 557 3 06 21 2 220 181 240 139 

kREO ITINSTITUTE UNO VER-
SICHERlJNGSGEWERBE 4 27 570 94 4 76 857 92 1 50 25 73 85 

DIENSTLE ISTUNGE.N,A.N.G • 36 4 70 8 140 457 683 28 330 004 8 24 814 92 4 5, 9 

ORGA•ISATIONEN 0 HNE 
ERwHBSCHARAKTER UNO 
PRIVATE HAUSHALTE 2 71 684 195 489 587 128 3 05 1 03 191 73 

~EBllTSKOERPERSCHAFTEN 
UNO SOZIALVERSICHERUNG 4 437 788 5 01 287 649 520 513 134 249 311 

UNTER 20 7 019 2 406 1 74 0 666 4 613 164 3 32 32 6 450 013 
20 - 25 18 953 7 3 65 4 221 144 11 588 4 072 731 736 1 71 11 5 
25 - 30 29 306 6 91 R 3 359 559 22 3 88 6 045 6 615 362 269 712 • 30 35 28 971 4 941 556 385 24 030 7 431 5 701 122 38 5 3 116 
35 - 40 20 134 3 149 764 3 85 16 985 592 372 658 3 04 2 651 
40 - 45 1 5 661 2 603 690 913 13 0 58 615 6~9 083 21 8 3 203 
45 - 50 1 U 580 146 399 747 8 434 562 827 551 22 9 2 442 
50 - 55 6 059 658 883 775 4 401 479 8 76 255 83, 1 1 64 
55 - 60 2 843 969 391 5 78 1 874 123 385 82 39, 239 
60 - 65 648 230 69 161 418 17 69 9 101 41 
65 UNO MEHR 192 74 21 53 118 6 20 3 16 6 

INSGESAMT 140 366 32 459 18 n93 14 366 107 907 31 106 23 5 87 187 9 36 7 1~ 70? 

1) SYSTE•AT!K DE• WIRTSCHAFTSZWEIGl (FASSUNG FUER DIE 6ERU FSZAEHLUNG 1970> .-2> EINSCHL. DER PERSONlN "OH~l A~GAP.E"' DEP 
wl•TSCHAFTSABTEILUNG 
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A n h a n g 
Gegenüberstellung der "Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Rcrufszühlung 1970)" zu dem 

"Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt fiir Arbeit", 

Nr. der 
Systematik 

0 

1 - 3 

1 

2 

20 
21 
22 

23 
;>4, 25 07 1 
25 (ohne 
25 07 1) 
26 
27 
28 - 9 

3 
30 
31 

4 - 5 

4 
1.() - 1 
4? 
4o 

5 
c; n 0 

~o 7 

50 ~ohnP 
',O 0 , 7 1 

1, - q 

F 

60 
61 

7 
70 0 
70 1 - 2 
70 6 - 8 

71 0 - 1 
71 2 ,, 

?l ß 

80 0 
80 1 - 7 

'/ 

'lO 

')( 

Ausgabe 1973 (WS) 

WirtechRftsgliederung 

LAnd- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei 

Produzierendes Gewerbe •• 

EnP.rgiewirtGchAft und Wasserversorgung, Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) •••. 

Chemische Industrie ( einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung 
Kuns tstoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung 

Gewinnung und VerArbeitung von Steinen und Erden; 
Feinkeramik und Glasgewerbe .•••••• 

Ei sen- und NE-Metallerze ugung, Gießerei und Stahlverformung 
Stahl-, Maschinen- und Fhhrzeugbau1 ) •••••••••••• 

Elektrotechnik2 ), Feinmechan i k und Optik; Herstellung von EBM-Waren, 
Musikinstrumenten, Sportgerßten, Spiel- und Schmuckwaren 

llolz-, Papier- und Druckgewerbe 
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

BAu ß ewerbe •••• 

BRuhRuptgewerbe 

Au s hRu- und Bauhilfsgewerbe 

Handel und Verkehr 

HandP.l • 

GroßhRndel 
HRndelsvermittlung 
Ein z elhandel •.. 

Verkehr und NochrichtenUbermittlung 
Ei r, enbnh nf>n 
De 11tr;c hc Bu nde npost 

Verkehr (ohne EisenbAhnen und Deutsche BundespoRt) 

Sons tige WirtschAftsbereiche ( Dien s tleistun~en) 

KrP.ditinstitute und Versicherungsgewerbe ••• 

Kredit- und sonstige FinAn1.ierungsinstitute 
Versicherungsgewerbe 

Dienstleistungen, soweit Rnderweitig nicht genannt 
GR s tstätten- und Beherbergungsgewerbe 
ReinigunF, ( einsc hl. Sc hornsteinfegergewerbe ) und Körperpflege 
WisscnRchRft, Bildung, Kunst und Publizistik 

G~sundheits- und Veterinärwesen 
Re chts- und Wirt~ chRftsberntung s owie Rndere, vorw i egend für Unternehmen 
erbrRchte Dienötleistungen 

Sonntiee Dienstleistungen 

OrgRnisAtionen ohne ErwrrbschArakter und FrivAte Haushalte 

dnrunter: 
Christliche Kircher1, Orden, religiöse und weltanschAul i che Ver~inigungen •••••• 

OrgRnisntionen des Wirt s chnftslebens und übrice OrgAnisati onen 
oh ne Erw~rbscl1Arnkter •••••••••• 

r,eb i etskö r persc h~ften und SoziAlvers i cherung 

Gebiet skö r pernchAftf>n 

3ozi ~lvcrsicherung 

Ohn e Ang ~bc 

Nr. der WS-
Systematik 

00 - 03 

04 - 61 

04 - 08 

09 - 58 
09 - 11 

12 - 13 

14 - 16 
17 - 22 
23 - 33 

34 - 39 
40 - 44 
45 - 53 
54 - 58 

59 - 61 
59 - 60 
61 

62 - 68 

62 
620 
621 
622 - 625 

63 - 68 
63 
64 

65 - 68 

69 - 94 

69 
690 
691 

70 - 86 
70 - 71 
72 - 73 
74 - 77 
78 

79 - 81, 820 
83 86, 821, 

87 - 90 

89 

87 - 88 

91 - 94 
91, 92, 94 
93 

822 

1) einschl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die automRtische DatenverArbeitung 
Ein~ichtungen fUr die Auto1n~tiachc DatenverRrbeitung 

2) ohne Herstellung von 
Geriiten und 
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